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Blickpunkt

Verleihung der Bürgermedaillen 

an verdiente Bürger der Gemeinde Reichertshausen

sowie des Titels „Altbürgermeister“ und die 

„Ehrenbürgerwürde“ an Herrn Reinhard Heinrich

Foto: Steininger

Für ihre langjährigen Verdienste um die Gemeinde Reichertshausen wurden in der letzten Gemeinderatssitzung
im Jahr 2020 am 10. Dezember folgende Personen ausgezeichnet Georg Kistler (von links), Altbürgermeister
und Ehrenbürger Reinhard Heinrich, Lorenz Dick, Gemeindechef Erwin Renauer, Florian Hepting sowie Klaus
König (nicht auf dem Bild).
Den Bericht hierzu finden Sie unter der Rubrik Gemeindeverwaltung.
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INHALTSVERZEICHNIS

Gemeindeverwaltung Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 2, Tel. 08441/858-0, FAX 858-58

Bürgermeister Erwin Renauer  . . . . . . . . . . . . . 858-10

Vorzimmer:   Alexandra Kratzl . . . . . . . . . . . . . . . . . . 858-15
                      Angelika Denk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 858-16

Allgemeine Verwaltung
Geschäftsleitung               Günter Fuchs  . . . . . . . . . 858-20
Hauptverwaltung/Personal-/
Stellenmanagement:         Gabriele Satzger . . . . . . . 858-25
Hallenbelegungen:            Doris Hiereth  . . . . . . . . . 858-26
Öffentl. Sicherheit + Ordnung,
Fundamt, gdl. Homepage, Doris Kronawitter  . . . . . . 858-22
Einwohnermeldeamt,       Elke Nägerl  . . . . . . . . . . . 858-23
Passamt, Wahlen:              
Standesamt, Renten,        Sandra Neumeier  . . . . . . 858-50
Friedhofsverwaltung:        Katrin Bitscher  . . . . . . . . 858-51

Finanzverwaltung
Kämmerei:                          Dennis Fuhrberg . . . . . . . 858-31
Beitragsabrechnungen, Kommunalunternehmen
„Infrastrukturgesellschaft – KIG – Reichertshausen“: . . . .
                                            Annalena Hösl  . . . . . . . . 858-30
Kasse:                                 Marion Furch  . . . . . . . . . 858-32
Steuern + Gebühren:         Claudia Hepting  . . . . . . . 858-33

Bauamt
Bauwesen: (Bauanträge,   Juliane Gruß  . . . . . . . . . . 858-45
Bauleitplanung etc.)            
EDV-Administration:          Alexander Fischer . . . . . . 858-46
Gdl. Liegenschaften,         Bernhard Mayer  . . . . . . . 858-40
Hoch- und Tiefbau,            Ramona Bauer  . . . . . . . . 858-42
Straßen-/Wegerecht:         Gerhard Thalhammer  . . 858-41
                                            
Parteiverkehr:     Mo. – Mi.   08.15 bis 12.00 Uhr
                                   Do.            15.00 bis 19.30 Uhr
                                   Fr.                         geschlossen

Internet: www.reichertshausen.de
E-Mail: rathaus@reichertshausen.de

Weitere Rufnummern:
Bauhof, Sonnenweg 9, Reichertshausen  . . . . . . . . . 793 004
Bauhof (Leiter)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643270
Bauhof (außerhalb der Dienstzeiten)  . . . . . . . .0172/1028819
Wasserwerk (Notruf)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643280
Klärwerk (Notruf) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643290
Recyclinghof (nur während der Öffnungszeiten) 0160/99233520
Gdl. Kindergarten Reichertshausen  . . . . . . . . . . . . . 804 799
Gdl. Kindergarten Steinkirchen . . . . . . . . . . . . . . 08137/2555
Gdl. Kinderhaus Steinkirchen  . . . . . . . . . . . . 08137/9982460
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Fax 08137/9982-461

Gdl. Kinderkrippe „Kleine Welt“ . . . . . . . . . . . . . . . 859 0 759
Bücherei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 879 500
Hans-Oberhauser-Grund- u. Mittelschule Reichertsh. 8998-0
Grundschule Steinkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 08137/7441

Öffnungszeiten:
Bücherei:                               Recyclinghof:
Di.     16.00 – 19.00 Uhr           Di.       17.00 – 19.00 Uhr
Mi.     09.00 – 12.00 Uhr           Do.      17.00 – 19.00 Uhr
Fr.      15.00 – 19.00 Uhr           Fr.        16.00 – 19.00 Uhr
Sa.    10.00 – 13.00 Uhr           Sa.       09.00 – 14.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir hoffen, dass Sie trotz der derzeitigen „besonderen“ Situation eine besinnliche
Adventszeit genießen konnten und ein wunderschönes Weihnachtsfest im Kreise
Ihrer Liebsten verbringen können. Das Jahr 2021 möge doch anders werden,
geprägt von Mit- und Füreinander auch ohne Pandemie. Dies wünscht/wünschen
Ihnen

                              Ihr                                                     Alle Mitarbeiterinnen
                      Gemeinderat                                                 und Mitarbeiter

Ihr 
Erwin Renauer

1. Bürgermeister

Bleiben Sie gesund!



Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates Reicherts-
hausen am 12.11.2020
1. Bürgermeister Erwin Renauer konnte zu dieser Sitzung alle 16 Ge -
meinderatsmitglieder begrüßen. Außerdem waren Geschäftsleiter Gün-
ter Fuchs, Kämmerer Dennis Fuhrberg, Bauamtsleiter Bernhard Mayer,
Bauamtsmitarbeiterin Juliane Gruß sowie Gärtnermeister Moritz Ma-
negold (Grünanlagen) anwesend.

Anerkennung des öffentlichen Teils der Niederschrift
über die Gemeinderatssitzung vom 15.10.2020
Das Protokoll wurde einstimmig als richtig anerkannt. Enthaltung
gemäß § 48 Abs. 1 Satz 2 GO von Gemeinderat Franz Lechner, da
er auf der Sitzung am 15.10.2020 nicht anwesend war.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Pflege der Ausgleichsflächen
hier: Vorstellung des Konzeptes sowie Auftrag zur Umsetzung

Der Gärtnermeister der Gemeinde Reichertshausen Moritz Manegold
stellte das Konzept für die Pflege der Ausgleichsflächen vor.

Im letzten Jahr wurden bereits viele Tätigkeiten im Natur- und Ar-
tenschutz geleistet. Es wurden u. a. ca. 170 m² Pflanzflächen in den
Verkehrsinseln umgestaltet. Hierbei erfolgte ein Bodenaustausch
mit speziellem Staudensubstrat und eine Pflanzung von ca. 3.400
Stauden. Planung und Organisation wurden selbst erledigt.

Weiterhin wurde die Artenanreicherung und Verringerung des Mäh-
aufwandes innerorts durch Erstellung von Blühwiesen durchgeführt.
Es erfolgte eine Ansaat von ca. 730 m², was eine Aufwertung für ca.
3.200 m² durch Streifeneinsaat an Rasen- und Wiesenfläche bedeutet.
Die Erfolge hieraus werden im Frühjahr sichtbar werden.

Zusätzlich wurden einige größere Bäume gepflanzt.

Weitere Planungen zur Umstrukturierung von Wiesen- und Rasen-
flächen sind in Planung und werden ab dem Frühjahr 2021 zur Um-
setzung in Angriff genommen.

Oftmals werden in eine „Blumenwiese“ falsche Erwartungen ge-
steckt. Die Definition hierfür lautet: „Als Blumenwiese werden um-
gangssprachlich artenreiche Wiesen bezeichnet, die viele blühende,
krautige Pflanzen aufweisen.“

Das bedeutet, dass eine Mischung aus Gräsern und Blumen erfolgen
muss, die langlebig und selbsterhaltend sind, sich somit auch natür-
lich vermehren. Diese haben einen hohen Nährwert für heimische
Insekten, sind aber nicht ganz so bunt, wie man es sich vorstellt.
Nicht geeignet sind einjährige, nicht heimische Pflanzen.

Die bisherige Pflege der gemeindlichen Ausgleichsflächen erstreckte
sich in teilweiser Heumahd, im teilweise Mulchen sowie in teilweise
Mähen und Mulchen.

Die Pflege soll künftig umgestellt werden in zweimalige Mähen mit
Abfuhr des Schnittgutes (1. Schnitt nicht vor dem 01.06. zum Heu
machen und 2. Schnitt oder einmalige Beweidung ab Mitte Oktober).
Ein Mulchen oder eine Düngung wird nicht mehr erfolgen, da ge-
mulchte Wiesen „tote“ Wiesen sind.

Der Plan des Grünanlagenteams ist, den Wiesen die bestmöglichen
Voraussetzungen für eine natürliche Weise der Artenanreicherung
durch gezielte Abmagerung zu geben. Wo dies nicht ausreicht, wird
durch leichte Saathilfen (Streifensaat) nachgeholfen. Im Vordergrund
steht bei einer Saat das Verwendungsziel des Schnittgutes. Wird das
Schnittgut der Futterverwertung zugeführt, muss dies bei zusätzlicher
Einbringung von Arten berücksichtigt werden.

Es sollen damit ökologisch wertvolle Grünflächen erstellt werden,
die durch geringen Pflegeaufwand eine überdurchschnittliche Vielfalt
an Arten aufweisen.
In der folgenden Diskussion wurden die Tätigkeiten des Grünanla-
genteams sehr positiv herausgestellt und für die fachlich hervorra-
gende Bestellung der öffentlichen Flächen gedankt.

Nach einer kurzen Diskussion fasste der Gemeinderat folgenden
einstimmigen Beschluss:
Dem Konzept wird wie vorgestellt zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

Erstellung einer Brücke bei der Kohlmühle 
Die Erstellung der Brücke bei der Kohlmühle beschäftigte den Ge-
meinderat bereits in den letzten Jahren. Hierbei wurde neben einer
Sanierung der Brücke auch verschiedene Neubaumöglichkeiten un-
tersucht und im Gemeinderat vorgestellt.

Aufgrund mehrerer Gemeinderatsbeschlüsse erfolgte die Planung
in der am 31.01.2019 beschlossenen Variante.

Der Bescheid über die Genehmigung zum Neubau der Brücke Kohl-
mühle vom 19.02.2020 sowie die Zustimmung zum vorzeitigen
Baubeginn nach Art. 13c BayFAG von der Regierung von Ober-
bayern vom 16.03.2020 liegt vor. Daher ist erst seit März 2020 eine
Fortführung der Maßnahme möglich.

1. Bürgermeister Erwin Renauer möchte nun diese längst überfällige
Maßnahme durchführen.

Die Gemeinde ist zum Bau der Brücke verpflichtet, da die Brücke
Teil einer Gemeindeverbindungsstraße und die Gemeinde für den
Straßenunterhalt zuständig ist. Eine Einziehung bzw. Umstufung ist
nicht möglich, da die Straße ihre Verkehrsbedeutung als Gemeinde-
verbindungsstraße nicht vollständig verloren hat. Eine genauere
Ausfertigung wurde hierzu den Gemeinderäten zugesandt. 

Der Gemeinde wurden zwei Anträge der Fraktionen von Bünd-
nis90/Die Grünen, CSU und SPD zugestellt.

Im ersten Antrag wurde die Verpflichtung zum Neubau bestätigt/an-
erkannt und eine nochmalige Prüfung von günstigeren Varianten
beantragt. Im zweiten Antrag wurde die Aufhebung der bereits be-
stehenden Beschlüsse zum Bau der Brücke an der Kohlmühle bean-
tragt, damit alle Argumente vom Gemeinderat nochmals neu und
unvorbelastet überdacht werden können.

1. Bürgermeister Erwin Renauer betonte, dass diese Argumente je-
doch bereits im vorhergehenden Gemeinderat ausgiebig diskutiert
und bewertet wurden. 

Es wurde die Frage an die Gemeinde herangetragen, inwieweit die
Frage des Gemeinwohls berücksichtigt wurde. Das bedeutet, ob
überwiegend Gründe des öffentlichen Interesses bzw. der Allge-
meinheit vorliegen.

Das öffentliche Interesse ist ein unbestimmter Rechtsbegriff, der
der vollen gerichtlichen Kontrolle unterliegt. Erfasst ist das Gesamt-
interesse der staatlichen Gemeinschaft oder eines Teils davon.

Im EU-Recht wurden durch Rechtsprechung zwingende Gründe des
Allgemeininteresses entwickelt. 

Der einzige Grund der hier vorliegen könnte, ist der Schutz der Umwelt. 

Dabei muss es sich um gewichtige Gründe handeln, da eine beste-
hende Straße mit einem anerkannten Verkehrsbedürfnis ein nicht
unbedeutendes öffentliches Interesse darstellt. Ermessensspielräume
zur Entscheidung bestehen hier nicht.

Im Rahmen der wasserrechtlichen Genehmigungen wurden ver-
schiedene Auflagen erteilt und laut der Bescheidgrundlage für den
Zuwendungsbescheid bzgl. des vorzeitigen Baubeginns der Regie-
rung von Oberbayern ist der Bau der Brücke den Naturhaushalt, das
Landschaftsbild und den Flächenverbrauch schonend, wenn diese
Auflagen beachtet werden. 
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Das Vorhaben ist gemäß diesem Bescheid nach Art und Umfang der
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse dringend erforderlich.
Überwiegende Gründe des Gemeinwohls liegen nicht vor.

Nach einer sehr ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat
folgenden Beschluss:
Gemäß dem Antrag von Bündnis90/Die Grünen, CSU und SPD
werden die bestehenden Beschlüsse zum Bau der Brücke an der
Kohlmühle aufgehoben.

Abstimmungsergebnis: 8 : 9 
(2. Bürgermeister Albert Schnell, 3. Bürgermeister Benjamin Bert-
ram-Pfister sowie die Gemeinderäte Andreas Hepting, Wolfgang
Linner, Konrad Mayer, Brigitte Schelle-Mayr, Alice Siebel und Eli-
sabeth Stocker für den Beschluss)

Damit ist der Beschluss abgelehnt und die Beschlüsse zum Neubau
der Brücke bei der Kohlmühle werden durch 1. Bürgermeister Erwin
Renauer umgesetzt.

Beratung und Beschlussfassung über den Erlass
einer Satzung zur Änderung der Beitrags- und Ge-
bührensatzung zur Entwässerungssatzung der Ge-
meinde Reichertshausen (BGS/EWS) ab 01.01.2021
Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung
(BGS/EWS) der Gemeinde Reichertshausen vom 05. April 2017
festgesetzten Herstellungsbeiträge (vgl. § 6 BGS/EWS) sowie die
Einleitungsgebühren (vgl. § 10 BGS/EWS) werden zum 01.01.2021
der Kostenentwicklung bzw. entsprechend den abgaberechtlichen
Voraussetzungen angepasst.

Vorbehaltlich der noch durchzuführenden endgültigen Kalkulation
der Herstellungsbeiträge sowie der Einleitungsgebühren wird die
Anpassung voraussichtlich zu einer Erhöhung der Herstellungsbei-
tragssätze sowie der Einleitungsgebührensätze gegenüber den derzeit
geltenden Beitrags- und Einleitungsgebührensätze führen.

In welcher Höhe eine Anpassung der Beiträge und Gebühren erfor-
derlich wird, kann erst nach Abschluss der noch durchzuführenden
Berechnungen festgestellt werden.

Diese Bekanntmachung dient lediglich der Vorabinformation der
Beitrags- und Gebührenzahler, da die endgültigen Berechnungen
erst im kommenden Jahr (2021) abgeschlossen werden können, die
Anpassungen jedoch aus verwaltungsrechtlichen und verwaltungs-
technischen Gründen zum 01.01.2021 erfolgen müssen.

Nach Abschluss der o.g. Berechnungen ist mit einer rückwirkenden
Anpassung der entsprechenden Beitrags- und Einleitungsgebühren-
sätze sowie einem Neuerlass der BGS/EWS zu rechnen.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt eine neue Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung mit Wirkung ab 01.01.2021. Die
Festsetzung der neuen Gebühren- und Beitragssätze durch den Ge-
meinderat erfolgt nach Abschluss der derzeit laufenden Kalkulation,
mit der das Kommunalberatungsbüro Radlbeck aus Straubing be-
auftragt wurde.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0 
(Gemeinderätin Marianne Knoll nicht im Sitzungssaal)

Bau-, Grundstücks- sowie Liegenschaftsangelegen-
heiten
1. Bauvoranfrage zum Abbruch eines Wohngebäudes, Neubau

eines Wohngebäudes auf Fl.Nr. 3 Gemarkung Langwaid 

Beantragt wurden der Abbruch eines Wohngebäudes und der
Neubau eines Wohngebäudes als Bauvoranfrage. Das vorhandene
Gebäude soll in diesem Zusammenhang abgerissen werden. Das

Dach ist als Satteldach mit einer Dachneigung von 40° geplant.
Die Wandhöhe soll 6,90 m und die Firsthöhe soll 11,52 m betra-
gen. Die Geschossentwicklung ist mit II + D angegeben. Das ge-
plante Gebäude hat eine Grundfläche von ca. 143 m². 
Für den Neubau sind 2 Alternativen beantragt worden:
1. Alternative:  Errichtung des Wohngebäudes als Doppelhaus 
                         mit 2 Wohneinheiten,
2. Alternative:  Errichtung des Wohngebäudes als 
                         Mehrfamilienhaus mit 3 Wohneinheiten.
Bei beiden Alternativen sind ebenerdige Anbauten mit Flach-
dach/Terrasse sowie Balkone geplant. 
Das geplante Gebäude fügt sich gem. § 34 BauGB in die umlie-
gende Bebauung ein. Ein Bezugsfall ist in der näheren Umgebung
auf der Fl.Nr. 37 Gemarkung Langwaid vorhanden. Die Dach-
neigung und die Anzahl der Wohnungen sind kein Einfügekrite-
rium. Momentan werden die Nachbaranwesen (Talstr. 9a und
11a) über einen öffentlichen Feld- und Waldweg erschlossen.
Die lichte Weite von 4 m ist dabei ausreichend. Somit ist die Er-
schließung auch gesichert.
Zudem sollen eine Garage mit 3 Stellplätzen sowie weitere 2
nicht überdachte Stellplätze errichtet werden. Bei Einreichung
des künftigen Bauantrags sind die Stellplätze entsprechend der
jeweiligen Wohnflächen vollumfänglich nachzuweisen. Die ge-
meindliche Stellplatzsatzung ist dabei anzuwenden.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird für die Bauvoranfrage er-
teilt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 1 
(Gemeinderat Gerhard Bischoff gegen den Beschluss)

2. Bauantrag zum Dachgeschossausbau mit energetischer Sa-
nierung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und
Errichtung eines Außenpools auf Fl.Nr. 490/17 Gemarkung
Reichertshausen

Geplant ist der Dachgeschossausbau mit energetischer Sanierung
eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Errichtung
eines Außenpools. Das Grundstück befindet sich im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes Nr. 1 „Reichertshausen West“ in der
Fassung der 3. Änderung. Der Bebauungsplan hat für das über-
plante Grundstück eine Baugrenze festgesetzt. Durch die geplante
Bebauung mit 2 zusätzlichen Stellplätzen wird die Baugrenze
überschritten. Bei den Baumaßnahmen soll auch das Dach ge-
ringfügig angehoben werden. Dadurch erhöht sich die Wandhöhe
auf 3,56 m bzw. 6,10 m. Die Dachneigung des neuen Daches ist
mit 28° geplant. Die zulässige Grund- und Geschossflächenzahl
wird eingehalten. Das Gebäude soll straßenseitig eine Dachgaube
erhalten und einen Kniestock von 0,50 m aufweisen. Der Bebau-
ungsplan hat festgesetzt, dass Dachgauben und die Ausbildung
eines Kniestocks nicht zulässig sind. Auch hierzu wurden Be-
freiungen vom Bebauungsplan beantragt. 
In der unmittelbaren Umgebung sind Bezugsfälle vorhanden. Zu-
dem wird durch das geplante Bauvorhaben das Verdichtungsgebot
erfüllt. Die erforderlichen Stellplätze sind vollumfänglich nach-
gewiesen.
Im Kellergeschoss soll eine Sauna eingerichtet werden. Hier ist
im weiteren Verfahren der Brandschutz zu prüfen.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Dem Bauantrag zum Dachgeschossausbau mit energetischer Sa-
nierung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Er-
richtung eines Außenpools wird das gemeindliche Einvernehmen
erteilt. Den schriftlich beantragten Befreiungen wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0



3. Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens auf Fl.Nr. 382/5
Gemarkung Reichertshausen 

Geplant ist der Anbau eines Wintergartens. Das Grundstück befindet
sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 9 „Reicherts-
hausen Süd-Ost“. Die zulässige Grund- und Geschossflächenzahl
wird dadurch nicht überschritten. Alle weiteren Festsetzungen des
Bebauungsplanes werden eingehalten. Die Abstandsfläche zum
benachbarten Grundstück Fl.Nr. 382/2 Gemarkung Reichertshausen
wird nicht eingehalten. Der Eigentümer des betroffenen Nachbar-
grundstücks hat allerdings auf den Bauantragsunterlagen unter-
schrieben. Diesbezüglich wurde eine Abweichung von den Ab-
standsflächen gem. Art. 6 BayBO beantragt.
Durch den Wintergarten erweitert sich die Wohnfläche. Dadurch
wird ein zusätzlicher Stellplatzbedarf ausgelöst. Der Antragsteller
hat diesen zusätzlichen Stellplatz in seinen Antragsunterlagen
belegt. Die erforderlichen Stellplätze sind somit vollumfänglich
nachgewiesen.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Dem Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens wird das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt. Der schriftlich beantragten Ab-
weichung wird zugestimmt, da nachbarschaftliche Belange nicht
betroffen sind.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

4. Bauantrag zur Errichtung einer Einliegerwohnung mit Bal-
kon, eines Carports mit Stellplatz, eines Kalthaus-Winter-
gartens und eines Stellplatzes am bestehenden Gebäude auf
Fl.Nr. 587 Gemarkung Reichertshausen

Es wird die Errichtung einer Einliegerwohnung mit Balkon, eines
Carports mit Stellplatz, eines Kalthaus-Wintergartens und eines
Stellplatzes am bestehenden Gebäude beantragt. Für das Bauvor-
haben wird eine Abweichung von der gemeindlichen Stellplatz-
satzung beantragt, da bei dem Carport der Stauraum von 5 m bis
zur Straße nicht eingehalten werden kann. Ein Abstand von mind.
drei Metern wird allerdings eingehalten. Somit entspricht der Stau-
raum zumindest den Vorgaben der GaStellV. Für das Grundstück
besteht kein Bebauungsplan, weshalb nach § 34 BauGB zu ent-
scheiden ist. Die Anzahl der Wohneinheiten in einem Gebäude
stellt kein Einfügekriterium dar. Der Kalthaus-Wintergarten fügt
sich in die umliegende Bebauung ein. Der Wintergarten hat eine
Fläche von 13,50 m², wodurch die Wohnfläche erweitert wird. 1
zusätzlicher Stellplatz ist für den Bestand erforderlich. Für die Ein-
liegerwohnung sind 2 Stellplätze erforderlich. Durch den Bedarf
von insgesamt 5 Stellplätzen für die beiden Wohneinheiten muss
noch ein Besucherstellplatz nachgewiesen werden. Der Besucher-
stellplatz wird auf dem Grundstück Fl.Nr. 591 der Gemarkung
Reichertshausen nachgewiesen. Dieses Grundstück gehört dem
Antragssteller. Eine dingliche Sicherung ist hierfür erforderlich.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird für das Bauvorhaben erteilt.
Der schriftlich beantragten Abweichung wird zugestimmt. Eine
entsprechende Dienstbarkeit für den Besucherstellplatz ist im wei-
teren Verfahren im Grundbuch des Antragsstellers einzutragen.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

5. Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 4 Wohn -
einheiten und 7 Stellplätzen auf Fl.Nr. 71/1 Gemarkung Pi-
schelsdorf 

Beantragt wird der Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit
4 Wohneinheiten und 7 Stellplätzen. Dieses Grundstück befindet
sich im Innenbereich nach § 34 BauGB. Die Zufahrt zum ge-

planten Bauvorhaben soll über die bestehende private Zufahrt
zum bestehenden Wohnhaus Pfarrer-Kißlinger-Str. 11 erfolgen.
Eine entsprechende Dienstbarkeit ist vorhanden und liegt den
Bauantragsunterlagen bei. Dies gilt auch für die Ver- und Entsor-
gungsleitungen. Für die geplanten Bauarbeiten ist diese Zufahrt
auch zu nutzen. Das Grundstück Fl.Nr. 70/4 Gemarkung Pischels-
dorf wird laut Aussage des Bauherrn nicht benötigt. Die Dach-
neigung soll 22° betragen. Die Wandhöhe ist mit 6 m und die
Firsthöhe mit 8,30 m geplant. Die Geschossentwicklung ist mit
E + I gegeben. Die Grundfläche soll 180,50 m² betragen. Die
Abstandsflächen werden nicht eingehalten. Sowohl die Abstands-
flächen des bestehenden als auch die des geplanten Gebäudes
befinden sich jeweils teilweise auf den Fl.Nrn. 71 bzw. 71/1 Pi-
schelsdorf. Hierfür liegt aber jeweils eine Abstandsflächenüber-
nahmeerklärung vor. Dabei besteht Eigentümeridentität. 
Das Bauvorhaben fügt sich in die umliegende Bebauung ein. Öf-
fentliche sowie nachbarschaftliche Belange stehen dem Bauvor-
haben nicht entgegen. Die Zufahrt sowie die Erschließung sind
dinglich gesichert. Die erforderlichen Stellplätze sind vollum-
fänglich nachgewiesen (insgesamt 6 + 1 Besucherstellplatz = 7).
Aufgrund der Lage des Grundstücks in zweiter Reihe und der
damit verbundenen erschwerten Erreichbarkeit der Feuerwehr
im Einsatzfall, sollte im weiteren Verfahren die brandschutz-
rechtliche Fachstelle am Landratsamt Pfaffenhofen bzw. die Kreis-
brandinspektion beteiligt werden. 

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird für den Bauantrag erteilt.
Den schriftlich beantragten Abweichungen wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 12 : 5 
(Gemeinderäte Gerhard Bischoff, Andreas Hepting, Marianne
Knoll, Wolfgang Linner und Konrad Mayer gegen den Beschluss)

6. Bauantrag zum Neubau eines Bürogebäudes mit Betriebslei-
terwohnung sowie einer Halle und eines Nebengebäudes auf
Fl.Nr. 270/4 Gemarkung Reichertshausen

Es wird der Neubau eines Bürogebäudes mit Betriebsleiterwoh-
nung sowie einer Halle und eines Nebengebäudes beantragt. Das
zu bebauende Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des
Bebauungsplanes Nr. 25 „Gewerbepark Am Milchwerk“ der Ge-
meinde Ilmmünster. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes wer-
den eingehalten. Laut Bebauungsplan dürfen sich die Poolanlagen
und Stützmauern auch außerhalb der Baugrenzen befinden. Die
Betriebsleiterwohnung ist gemäß der beigefügten Erläuterung für
die Ausübung des Gewerbebetriebs auch erforderlich und ist zu-
zulassen. Alle übrigen Festsetzungen werden eingehalten.
Die erforderlichen Stellplätze sind vollständig, entsprechend den
Vorschriften der Stellplatzsatzung der Gemeinde Ilmmünster,
nachgewiesen.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird für den eingereichten Bau-
antrag erteilt.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

7. Aufstellung eines Blumenkübels am Ortseingang von Rei-
chertshausen aus Richtung Gurnöbach

Der Gemeinderat hat bei der Beseitigung der Verkehrsinsel auf
Höhe der Kreuter Straße 27/27a beschlossen, dass die Aufstellung
eines Blumenkübels am Ortseingang geprüft werden soll.
Hierzu wurde die Stellungnahme der Polizei eingeholt. Hier wird
die Aufstellung eines Blumenkübels sehr kritisch gesehen. Es
wurden verschiedene Gerichtsurteile vorgelegt, die jedoch ver-
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schiedene Ergebnisse hatten. Das Bayer. Innenministerium weist
darauf hin, dass angesichts der uneinheitlichen obergerichtlichen
Rechtsprechung es im Regelfall ausreichend ist, die Kommunen
auf die rechtlichen Risiken aufmerksam zu machen. Insbesondere
sollte auf die haftungsrechtlichen Risiken hingewiesen werden.

Der Gemeinderat kann demnach eine freie Entscheidung treffen.
In der diesbezüglichen Diskussion ist die Verkehrssicherheit ein
wichtiges Thema. Aus diesem Grund sollten zunächst Messungen
der Geschwindigkeiten erfolgen. Nach einem Jahr sind diese Er-
gebnisse auf die Gefährdung hin zu beurteilen. Aktuell soll kein
Blumenkübel erstellt werden.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Es ist ein Blumenkübel am Ortseingang in der Kreuter Straße
aufzustellen.

Abstimmungsergebnis: 0 : 16 
(Gemeinderat Alexander Dick nicht im Saal)

Damit wird zunächst kein Blumenkübel aufgestellt.

Ortsmitte Steinkirchen

1. Aufstellungsbeschluss

Um die Möglichkeit zur Nachverdichtung und Innenentwicklung
in angemessener Verträglichkeit zum ländlichen Charakter der
Ortsmitte Steinkirchen zu schaffen, soll das Gebiet mit einem
einfachen Bebauungsplan überplant werden.
Dabei sollen sowohl Einzel- wie Doppelhäuser als auch Geschoss-
wohnungsbauten mit bis zu vier Wohneinheiten zugelassen werden.

Der Geltungsbereich wird von folgenden Grundstücken umgrenzt:

im Norden:  Fl. Nrn. 66/3 Teilfläche, 246/6 
                    (= Straße „Josepha-Weiß-Straße“), 
                    246/28 (= Straße „Unterfeldstraße“), 
                    20/8, 20,3, 66 Teilfläche (= Straße „Hauptstraße“),
                    66/6 Teilfläche
im Süden:    Fl. Nrn. 57 Teilfläche, 110, 62, 67 Teilfläche, 103, 
im Osten:     Fl. Nrn. 100 Teilfläche, 75 Teilfläche, 97, 
                    66 Teilfläche (= Straße „Hauptstraße“), 
                    66/5 Teilfläche, 21/4, 20/1, 20/8,
im Westen:   Fl. Nrn. 246/6 (= Straße „Josepha-Weiß-Straße), 
                    66/5 Teilfläche, 66 Teilfläche (= Straße „Haupt-
                    straße“), 66/3 Teilfläche, 55

jeweils der Gemarkung Steinkirchen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst folgende
Grundstücke:

Fl. Nrn. 57 Teilfläche, 58, 59/2, 59/5, 59/3, 59/4, 60, 109, 62/1,
67 Teilfläche, 103/3, 103/2, 102 Teilfläche (= Straße „Petershau-
sener Straße“), 70, 63, 63/1, 70/1, 100 Teilfläche, 72, 75 Teilflä-
che, 78, 20, 20/9, 24/1, 66/5 Teilfläche, 66 Teilfläche (= Straße
„Hauptstraße“), 66/3 Teilfläche

jeweils der Gemarkung Steinkirchen.

Laut Flächennutzungsplan der Gemeinde ist für den Geltungsbe-
reich teilweise ein Dorfgebiet gem. § 5 BauNVO, ein Allgemeines
Wohngebiet gem. § 4 BauNVO sowie eine Fläche für den Ge-
meingebrauch dargestellt. Aufgrund des Entwicklungsgebots gem.
§ 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB sind in dem neu aufzustellenden Be-
bauungsplan verschiedene Arten der baulichen Nutzung festzu-
setzen.
Die Verwaltung schlug vor, aufgrund der vorgenannten Sachlage
den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 39 „Orts-
mitte Steinkirchen“ nach § 9 Abs. 2a BauGB zu fassen und das
erforderliche Verfahren durchzuführen.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung eines Bebauungs-
planes Nr. 39 „Ortsmitte Steinkirchen“ nach § 9 Abs. 2a BauGB
für die im Sachverhalt genannten Flächen. In diesem Bebauungs-
plan soll die Möglichkeit zur Nachverdichtung und Innenent-
wicklung in angemessener Verträglichkeit zum ländlichen Cha-
rakter der Ortsmitte Steinkirchen zu geschaffen werden.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

2. Veränderungssperre 

Damit während der Aufstellung keine Maßnahmen genehmigt
werden, die dem Zweck des Bebauungsplanes Nr. 39 „Ortsmitte
Steinkirchen“ widersprechen, wird empfohlen, eine Veränderungs-
sperre zu erlassen. Dies wird vom Gemeinderat ebenso gesehen.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Um den Planungswillen während der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 39 „Ortsmitte Steinkirchen“ nicht zu gefährden,
wird gleichzeitig eine Veränderungssperre nach § 14 BauGB mit
folgendem Inhalt erlassen. 

Satzung der Gemeinde Reichertshausen über eine Verände-
rungssperre gem. § 14 Abs. 1 und 2 sowie § 16 Abs. 1 BauGB in
der Fassung vom 03.11.2017

Zur Regelung der Ortsmitte des Ortsteils Steinkirchen, Gemeinde
Reichertshausen

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Gemeinderat Reichertshausen hat in seiner Sitzung am 12. No-
vember 2020 beschlossen, für das in § 2 bezeichnete Gebiet einen
Bebauungsplan (Nr. 39 „Ortsmitte Steinkirchen“) aufzustellen um
weitere Möglichkeiten zur Nachverdichtung und Innenentwicklung
unter Beibehaltung des ländlichen Charakters der Ortsmitte Stein-
kirchen zu schaffen. Zur Sicherung der Planung für dieses Gebiet
wird eine Veränderungssperre erlassen, da die Gemeinde ausdrück-
lich Einzel- sowie Doppelhäuser und Geschosswohnungsbau mit
bis zu vier Wohneinheiten im Einklang zum ländlichen Charakter
der Ortsmitte Steinkirchen zulassen möchte. Dieser Planungswille
soll durch die Veränderungssperre gewahrt werden.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

(1) Die Veränderungssperre erstreckt sich auf den Geltungsbereich
gemäß dem Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 39 „Orts-
mitte Steinkirchen“ vom 12. November 2020.
(2) Dieser Geltungsbereich wurde gemäß Gemeinderatsbeschluss
vom 12. November 2020 auf die Ortsmitte des Ortsteiles Steinkir-
chen, Gemeinde Reichertshausen festgesetzt.

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1)  In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt werden;

Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:
a) Vorhaben, die die Errichtung von baulichen Anlagen zum Inhalt

haben und die einer bauaufsichtlichen Genehmigung oder Zu-
stimmung bedürfen oder die der Bauaufsichtsbehörde angezeigt
werden müssen, oder über die in einem anderen Vorhaben ent-
schieden wird.

b) Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs sowie
Ausschachtungen, Ablagerungen einschließlich Lagerstätten,
auch wenn sie keine Vorgaben nach Buchstabe a) sind.

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigende Veränderungen von
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht
vorgenommen werden.
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(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen,
kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden.
(3) Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die
Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Ver-
änderungssperre nicht berührt.

§ 4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten

der Veränderungssperre
Die Veränderungssperre tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung
in Kraft. Sie tritt nach Ablauf von 2 Jahren, vom Tag der Bekannt-
machung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre tritt in je-
dem Falle außer Kraft, sobald und soweit der Bebauungsplan für
das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird. Die Satzung wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

Beitritt zu einem Landschaftspflegeverband 

In der Gemeinderatssitzung am 02.10.2019 wurde bereits über Bestre-
bungen des Landkreises zur Gründung eines Landschaftspflegever-
bandes informiert.
Nachdem nun entsprechende Informationen eingeholt wurden, stellte
1. Bürgermeister Erwin Renauer das grundsätzliche Konzept vor.
Grundsätzlich werden nur Aufgaben von einem Landschaftspflege-
verband übernommen, die von den Gemeinden beauftragt werden. Es
ist hierbei kein Eingriff in die Angelegenheiten der Gemeinde ohne
Auftrag der Gemeinde möglich. Hier könnten zeitintensive Arbeiten
an den Verband übertragen werden und das Personal der Grünpflege
könnte sich auf die individuell wichtigen Themen konzentrieren.
Aufgrund des Umfanges der Aufgaben eines Landschaftspflegever-
bandes wären diese Kosten auch förderfähig und könnten daher mit
staatlichen Zuschüssen ausgeführt werden.
Die Kosten einer Mitgliedschaft betragen 0,55 €/Einwohner, was bei
der Gemeinde Reichertshausen zu Kosten von aktuell 2.781,90 €/Jahr
führen würde.
Im Landschaftspflegeverband arbeiten die Kommunen mit der Land-
wirtschaft sowie dem Naturschutz partnerschaftlich zusammen und
können gemeinsam viele positive Maßnahmen umsetzen.
Aus all diesen Gründen wäre ein Beitritt der Gemeinde Reichertshausen
ein weiterer Gewinn für die Gemeinde sowie für die Umwelt.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden Beschluss:
Die Gemeinde Reichertshausen tritt dem Landschaftspflegeverband
im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm bei.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1 (Gemeinderätin Elisabeth Stocker ge-
gen den Beschluss, Gemeinderätin Alice Siebel nicht im Saal)

Bekanntgaben, Informationen 

1. Bürgermeister Erwin Renauer und Geschäftsleiter Günter Fuchs
informierten den Gemeinderat zu folgendem Thema:

Die nächste Sitzung des Gemeinderates und evtl. KIG findet am
10.12.2020 um 19.00 Uhr statt.

Mitteilungen und Anfragen aus den Reihen 
des Gemeinderates 

Gemeinderat Andreas Hepting bat um Informationen zum Stand des
Feuerwehr-/ Dorfheimes Langwaid.
1. Bürgermeister Erwin Renauer teilte hierzu mit, dass das erste
Angebot bereits vorliegt, weitere Angebote sind angefordert.

Nach einigen weiteren Finanz-, Grundstücks-, Liegenschafts- und
Personalangelegenheiten konnte 1. Bürgermeister Erwin Renauer
die Sitzung um 22.35 Uhr schließen.
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AUS DER
GEMEINDEVERWALTUNG

Liebe Leserinnen und Leser,

im vorliegenden Blickpunkt gibt es viele Hinweise über 
Öffnungszeiten, Termine, Gottesdienste, Schließtage, Veran-
staltungen und Ähnliches. Aufgrund der weiter fortschreiten-
den Pandemie liegen seit dem Redaktionsschluss sicherlich 
aktuellere Einschränkungen und Änderungen vor. Informieren
Sie sich bitte immer rechtzeitig und stellen Sie sich darauf ein.

Vielen Dank

Schließtage des Rathauses 
vor und nach Weihnachten – 

„Wir bleiben zuhause“

Nachdem die Bundeskanzlerin und die Ministerpräsidenten
der Länder dringend gebeten haben, Arbeitsstätten in der Zeit
vor Weihnachten bis zum 01. Januar 2021 geschlossen zu
halten, ist das Rathaus der Gemeinde Reichertshausen an fol-
genden Tagen für den Parteiverkehr nicht geöffnet:

Mittwoch,  23.12.2020

Montag,     28.12.2020

Dienstag,   29.12.2020

Mittwoch,   30.12.2020

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind auch telefonisch
nicht erreichbar; außer bei nachstehenden dringenden 
Notfällen:

 Standesamt (Todesfall)     Tel.Nr. 08441/858-50

 Einwohnermeldeamt 
    (vorläufige Ausweise)      Tel.Nr. 08441/858-22.

Nutzen Sie in dieser Zeit die Möglichkeit „Mit der Maus ins
Rathaus“ auf unserer Homepage (www.reichertshausen.de).
Hier können Sie z. B. ihr Gewerbe online an- oder abmelden,
sich an- oder ummelden, Führungszeugnisse beantragen, etc.

Pläne für Abfuhrtermine 2021 holen Sie bitte ab 04. Januar 2021
nach vorheriger Rücksprache mit den Sachbearbeiterinnen
(Tel.Nr. 08441/858-33 bzw. 08441/858-32) ab.

Wir bitten um Verständnis, wünschen allen Bürgerinnen und
Bürgern frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2021.

Ab Montag, 04. Januar 2021 sind wir wieder für Sie alle da.

Ihre Gemeindeverwaltung

�����



Kriegerjahrtage in Reichertshausen und
Steinkirchen
Am 15.11.2020 wurde in Reichertshausen der Kriegerjahrtag be-
gangen. Aufgrund von Corona wurden sämtliche Feierlichkeiten ab-
gesagt. Deshalb legten 1. Bürgermeister Erwin Renauer (für die Ge-
meinde) sowie 1. Vorsitzender Gerrid Herget (für den Krieger- und
Soldatenverein Reichertshausen-Paindorf) Kränze in aller Stille am
Kriegerdenkmal Reichertshausen nieder.

Die Verantwortlichen der Krieger – und Soldatenvereine sowie des
VdK und 1. Bürgermeister Erwin Renauer haben, wie in vielen an-
deren Gemeinden, den Beschluss gefasst, aufgrund der herrschenden
Pandemie auf gemeinsame Auftritte mit vielen Mitwirkenden zu
verzichten, ohne jedoch das Gedenken zu vernachlässigen.
Anstatt der üblichen Reden an den Denkmälern hat nur 1. Bürger-
meister Renauer folgende kurze Rede, am Volkstrauertag in der Kir-
che Reichertshausen und am Totensonntag in der Steinkirchener Kir-
che vor dem Schlusssegen gehalten:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

100 Jahre Volkstrauertag - 
75 Jahre Ende des 2. Weltkrieges,

eigentlich genügend Gründe, diesen Tag feierlich zu begehen. Kirch-
gang, Kranzniederlegung und Reden am Kriegerdenkmal, Fahnen,
die Musikkapelle begleitet die Veranstaltung ein kurzer Marsch und
ein Ehrenmahl der Teilnehmer.

Wie in vielen anderen Dingen des Lebens hat uns die herrschende
Pandemie ein anderes Drehbuch geschrieben.

Auf die Erinnerung wollen wir jedoch nicht verzichten. In stillem
Gedenken haben die Vertreter des Krieger- und Soldatenvereins und
der Gemeinde gestern je einen Kranz am Kriegerdenkmal niederge-
legt. 

Heute nur ein paar kurze Worte nach dem Gottesdienst.
Wir gedenken an den Volkstrauertagen in jedem Jahr den Opfern
der beiden Weltkriege des 20. Jahrhunderts, den Opfern der natio-
nalsozialistischen Gewaltherrschaft. 
75 Jahre nach Kriegsende verblasst das Erinnern sowohl an Ver-
wandte, Freunde und persönlich Bekannte als auch an den Krieg
und den Nationalsozialismus. Dieses Verblassen fordert von uns das
Mahnen für den Frieden und die Freiheit.
Werte wie Toleranz, Menschlichkeit, Offenheit, Recht und Freiheit
können uns von dem vergangenen Grauen bewahren. Jedoch nur,
wenn wir uns unsere Demokratie bewahren, uns nicht wegducken
und nicht den Mut verlieren, für unsere Werte zu kämpfen.
Wir trauern um die Bundeswehrsoldaten und andere Einsatzkräfte,
die im Auslandseinsatz ihr Leben verloren.
Wir gedenken heute auch derer, die bei uns durch Hass und Gewalt
Opfer geworden sind. Wir gedenken der Opfer von Terrorismus und
Extremismus, Antisemitismus und Rassismus in unserem Land.
Wir trauern um alle übrigen Opfer von Gewalt, Krieg und Terror, an
Kinder, Frauen und Männer aller Völker.
Wir trauern mit allen, die Leid tragen um die Toten und teilen ihren
Schmerz.
Unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung unter
den Menschen und Völkern. Einig im Wunsch nach Frieden und Ver-
söhnung verneigen wir uns heute in Trauer vor den Opfern.
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Am Sonntag, 22.11.2020 wurde in Steinkirchen der Kriegerjahrtag
abgehalten. Dort wurden ebenfalls sämtliche Feierlichkeiten nicht
durchgeführt. Am Kriegerdenkmal in Steinkirchen legten 1. Bürger-
meister Erwin Renauer (für die Gemeinde) und Lorenz Dick sen.
(für den Krieger- und Soldatenverein Steinkirchen) Kränze ebenfalls
in aller Stille nieder. 

Erweiterung der 
P&R-Anlage 
in Oberpaindorf
Die P&R-Anlage in Oberpaindorf wurde
erweitert. Am 03.12.2020 führte die 
beauftragte Fa. Schelle aus Pfaffenhofen
die notwendigen Asphaltierungsarbeiten
durch.

Jonas Hetzenecker (Fa. WipflerPlan)
sowie 1. Bürgermeister Erwin Renauer

waren dabei, als zwei Mitarbeiter der
Fa. Schelle die Fläche „frisch teerten“

(v.l.n.r.).
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Schicksal der Brücke Kohlmühle geklärt
Seit der Feststellung der eingeschränkten Nutzungsfähigkeit der Brü-
cke Kohlmühle vor einiger Zeit war sie immer wieder im Brennpunkt
vieler Diskussionen.

Kann sie saniert werden, hat sie ihre Verkehrsbedeutung verloren,
ist sie nur für Landwirte notwendig, auf welche Tragkraft muss sie
ausgelegt werden, welche Art von Straße verbindet sie, kann die
Straße abgestuft werden und so weiter. Der auslösende Faktor für
diese Diskussionen waren unter anderem die hohen Kosten. 

Neu dazu gekommen ist die Diskussion über die Zuschüsse durch
den Freistaat Bayern.

Die Brücke wurde im Mai 2020 von Bürgermeister Renauer vorü-
bergehend für den Pkw-Verkehr aufgrund weiterer Beschädigungen
gesperrt, um vor dem Neubau nochmals die rechtlichen Verpflich-
tungen zu überprüfen.

Tatsache ist, dass sich die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat
viel Arbeit gemacht hat, um viele der gestellten Fragen zu beant-
worten. Wäre bereits vor 20 Jahren begonnen worden, die Brücken-
fundamente Stück für Stück zu sanieren, wären viele Fragen nicht
aufgetaucht und ein teurer Neubau, verbunden mit der Beteiligung
vieler Stellen, derzeit keine Notwendigkeit. Den Fehlern der Ver-
gangenheit nachzutrauern bringt uns jedoch keinen Schritt vorwärts.
Der Bau der Brücke wurde jetzt auf den Weg gebracht und sie soll
2021 fertiggestellt werden.

Die Straße ist eine offizielle Gemeindeverbindungsstraße als solche
gewidmet und 1988 als angelegte gemeindliche Straßenverzeichnis
eingetragen. Die korrekte Widmung wurde bereits am 07.05.2018
durch die Kommunalaufsicht im Landratsamt Pfaffenhofen unter
Beteiligung der Straßenverkehrsbehörden bestätigt. Die Straße hat
ihre Verkehrsbedeutung nicht verloren und Gründe des Gemein-
wohls, die gegen den Bau einer Brücke als Teil der Straße an dieser
Stelle vorliegen, gibt es nicht. Gemeindeverbindungsstraßen dürfen
ebenfalls nicht nur aus Kostengründen abgestuft werden. Es besteht
damit die rechtliche Verpflichtung zum Neubau einer Verbindung
über die Ilm. Dies wurde von allen Fraktionen im Gemeinderat an-
erkannt. 

Die aus den Fünfzigern stammende alte Brückenkonstruktion wurde
nie offiziell auf ihre zulässige Tragkraft geprüft. Tatsache ist, dass
sie bereits in der Vergangenheit von schweren Nutzfahrzeugen benutzt
wurde und diese vermutlich auch ihren vorzeitigen Verschleiß ver-
ursacht haben. Aus heutiger Sicht ist eine Tragkraft weit über den
16 t angemessen. Ein Übergang in Stahlbeton wird für die nächsten
100 Jahre errichtet. Eine zu geringe Tragkraft würde zu einem frü-
heren Verschleiß und höheren Unterhaltungskosten führen. 

Ob das Bauwerk mit geringerer Tragkraft von 16 t oder einer Trag-
kraft von 40 t errichtet wird, ändert nichts an der Bauausführung.
Der einzige Unterschied liegt an der Menge des verbauten Stahls.
Die behördlichen Auflagen und die Art der Durchführung der Bau-
maßnahme sind gleich. Die kurzzeitige Umleitung der Ilm ist immer
notwendig. In einer E-Mail von 2016 hat das beauftrage Ingenieur-
büro der Gemeinde mitgeteilt, dass eine Brücke mit einer zulässigen
Traglast von 16 t nur ca. 7 % billiger sei als die nun geplante und be-
zuschusste Ausführung.

Nach intensiven Gesprächen konnten im Mai 2018 die Mitarbeiter
der Straßenbaubehörde überzeugt werden, dass sie einen Zuschuss-
antrag auch dann unterstützen, wenn die neue Brücke nicht mit einer
ursprünglich geforderten Gesamtbreite von 10,60 m bei entspre-
chender Tragkraft errichtet und die Gemeindeverbindungsstraße aus-
gebaut wird. Das seit diesem Gespräch geplante und beschlossene
Brückenbauwerk ist einspurig und für den Nahverkehrsbereich vor-
gesehen. Mit den „Brückenflügeln“ hat sie eine gesamte Breite von
5 m. Die Fahrbahnbreite ist sogar geringer als die der bisherigen
Brücke. Durch die Art der Konstruktion können Fahrzeuge mit einer
zulässigen Gesamtbreite von 3,5 m die Brücke benutzen. 

Der Bau einer Brücke mit der geplanten hohen Traglast kommt der
Gemeinde wirtschaftlicher als der Bau einer Brücke mit geringerer
Tragkraft, eine 16/16 Brücke wäre wie bereits erwähnt nicht ausrei-
chend. Eine Förderung des Brückenbaus wurde nur für die jetzt in
Auftrag gegebene Bauausführung in Aussicht gestellt. 

Die „alten Hasen“ des aktuellen Gemeinderates waren seit 2015
ständig über die Entwicklungen im Fall Kohlmühle informiert. Die
neu Gewählten konnten sich über die Protokolle im Blickpunkt in-
formieren und alle Gemeinderäte erhielten Informationen durch die
Verwaltung bzw. den Bürgermeister. In jeder neuen Wahlperiode
wird es immer wieder Projekte geben, die bereits durch einen alten
Gemeinderat intensiv diskutiert wurden. Die von manchen Gemein-
deräten angesprochene angespannte finanzielle Lage der Gemeinde
war bereits vor zwei Jahren vorhanden und kein Grund, die Ent-
scheidungen grundlegend neu zu bewerten. Die Mehrheit des Ge-
meinderates sah keinen Grund, den Bau der Brücke weiter hinaus-
zuzögern und damit letztendlich zu verteuern. 

Der Bürgermeister und der Gemeinderat haben bei ihren Entschei-
dungen stets auf die finanziellen Auswirkungen für die Gemeinde
zu achten. Die Bürgerinnen und Bürger wären zu Recht empört,
wenn wir für eine geringere Leistung bewusst mehr Geld aus dem
Gemeindesäckel ausgeben.

„BLICKPUNKT“ nicht erhalten?
Wenn Sie vom Austräger keinen „BLICKPUNKT“ erhalten, 
melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung unter der 
Tel.-Nr. 08441/858-0. 

Wir werden dann die zuständigen Stellen umgehend informieren
und damit sicherstellen, dass Sie in Zukunft ihren Blickpunkt 
wieder wie gewohnt bekommen!
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Ehrenvolle Verabschiedungen

Langanhaltender Dankesapplaus für Reichertshausens Altbürgermeister Reinhard Heinrich (CSU)

Von Hans Steininger

grund. Von 1995 bis 2020 wirkte Heinrich als Gemeindechef, das
verdiene die Verleihung der Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“. 
In Anerkennung und Würdigung seiner großen Verdienste um den
Aufbau und die vorbildliche Weiterentwicklung der Gemeinde aber
werde Reinhard Heinrich, auch in seinen mehrjährigen Tätigkeiten
als Geschäftsführer und später Vorsitzender des Abwasserzweckver-
bandes Oberes Ilmtal, als Verwaltungsvorsitzender des Kommunal-
unternehmens Infrastrukturgesellschaft (KIG) sowie Kämmerer und
Geschäftsleiter zum Ehrenbürger der Gemeinde ernannt. Mit „eine
Ehre, die in Reichertshausen eher selten vorkommt“, gratulierte Re-
nauer seinem Ex-Gemeindechef und überreichte die zweite Urkunde
unter dem langanhaltenden Dankesapplaus aller Anwesenden, die
sich von ihren Sitzen erhoben hatten. 

Auf die goldene Bürgermedaille hatte Heinrich verzichtet, weil er
im Gegensatz zu den Gemeinderatsmitgliedern, die „aufgrund ihrer
ehrenamtlichen Tätigkeit diese Auszeichnung wahrlich verdient ha-
ben“, für seine Arbeit entlohnt worden sei. Anstelle des Edelmetalls
bat er die Gemeinde, nächstes Jahr ein „Miteinander-Fest“ zu orga-
nisieren, zusammen mit Vereinen, Verbänden und der Bevölkerung,
falls es die Pandemie-Entwicklung im Frühsommer zulasse. 

In seiner vorerst letzten Ansprache bedankte sich Heinrich für die
besondere Ehre, die ihm für über 40 Jahre Tätigkeit für die Gemeinde
zuteilwurde. Besonders betonte er zwei Grundsätze, die sein Handeln
über die Jahre bestimmt hätten: Krippen- und Kindergartenplätze
für jedes Kind zu sozialen Preisen, die sich an den finanziellen Mög-
lichkeiten junger Familien oder Alleinerziehenden orientieren, sowie
eine Verschuldung der Gemeinde, die Kindern  und Enkelkindern
noch Handlungsspielräume für die Zukunft ermöglichten. Heinrich
dankte auch allen Gemeinderäten für deren „konstruktive und manch-
mal auch kritische Begleitung“. 

Und er lobte auch die Mitarbeiter im Rathaus und den gemeindlichen
Betrieben und insbesondere dankte er seiner Familie und Ehefrau
Rosi, „die haben mir immer den erforderlichen Rückhalt gegeben“. 
Am Ende versprach er, sich im Kreistag des Landkreises Pfaffenhofen
auch weiterhin „mit Herzblut und Engagement“ für die Belange der
Gemeinde einzusetzen und schloss mit einem Appell an die Ge-
meinderäte, sich stets an ihren Eid zu erinnern, der das Wohl und
den Nutzen für alle Bürgerinnen und Bürger zum Inhalt hat.

Mit freundlicher Genehmigung des „Pfaffenhofener Kurier“

Reichertshausen – Es war die letzte Gemeinderatssitzung des Jahres
und eine besondere noch dazu. Denn auf der Tagesordnung standen
als erster Punkt die Ehrung des Altbürgermeisters und Ehrenbürgers
Reinhard Heinrich sowie der ausgeschiedenen Gemeinderäte. 

Eigentlich hätten die Ehrungen schon Ende April in größerem Rah-
men stattfinden sollen, aber wegen der Corona-Pandemie musste
darauf verzichtet werden, erklärte Gemeindechef Erwin Renauer
(UWG) gleich zu Beginn der Sitzung. Ein „dem Anlass gebühren-
des Abschiedsfest für unseren Altbürgermeister unter Beteiligung
der Bürgerschaft“ sei nun für den Zeitraum Mai bis Juni 2021 ge-
plant, gab Renauer bekannt. Sollte dies wegen der Pandemie immer
noch nicht möglich sein, werde Heinrich im Rahmen einer Ge-
meinderatssitzung offiziell verabschiedet, so Renauer und fuhr
fort: „Bereits im März wurde beschlossen, Reinhard Heinrich die
Ehrenbürgerwürde zu verleihen. Seit Mai darf sich unser geschätz-
ter Altbürgermeister mit diesem Titel schmücken, heute habe ich
die Ehre und angenehme Pflicht, die entsprechenden Urkunden zu
überreichen“. 

Vorher aber ehrte Renauer die ausgeschiedenen Gemeinderatsmit-
glieder. Die hätten durch ihre Tätigkeit im Gemeinderat einen er-
heblichen Beitrag für die Gemeinde geleistet, betonte Renauer. Je
eine Urkunde, die Bürgermedaille sowie eine Ehrennadel in Bronze
erhielten Florian Hepting (fünf Jahre für die CSU im Gemeinderat)
sowie Klaus König (zwölf Jahre CSU), der wegen Erkrankung
seine Medaille nicht persönlich entgegennehmen konnte. Die glei-
chen Auszeichnungen, jedoch in Gold erhielten Lorenz Dick (14
Jahre UWG) und Georg Kistler (24 Jahre UWG). Alle würdigte
Renauer mit einer Aufzählung aller Funktionen und Ehrenämter,
die die Gemeinderäte innehatten, sowohl für die Gemeinde, als
auch privat, was deren außerordentliches Engagement für das Ge-
meinwohl eindrucksvoll verdeutlichte. 

Alle Gattinnen der Geehrten erhielten einen Blumenstrauß als kleines
Dankeschön für deren Verständnis für das Engagement ihrer Ehe-
männer. Wenigstens als kleine Geste anstelle einer Feier war für alle
Anwesenden je ein Piccolo-Prosecco bereitgestellt worden, um auf
die Medaillenträger gemeinsam anzustoßen. 

An Heinrich gewandt, stellte Renauer dessen große Verdienste als
Erster Bürgermeister der Gemeinde Reichertshausen in den Vorder-

Über die Ernennungen zum Altbürgermeister und Ehrenbürger
freute sich Reinhard Heinrich (rechts). Für diesen feierlichen Akt
hatte Gemeindechef Renauer extra die Amtskette angelegt. 

Fotos: Steininger

Für ihre langjährigen Verdienste um die Gemeinde Reichertshau-
sen ausgezeichnet wurden Georg Kistler (von links), Altbürger-
meister und Ehrenbürger Reinhard Heinrich, Lorenz Dick, Ge-
meindechef Erwin Renauer und Florian Hepting. 



Der neue, einer Prachttanne angemessene Standort ist vor dem Ingolstädter Rathaus. Ein adventlicher Blickfang, an dem die Bürgerschaft
viel Freude haben wird. Per Rundmail hatte Uwe Brückner die Pressestellen diverser Städte im Umland über sein Spendenangebot informiert,
den Zuschlag bekam am Ende die Donaustadt. Früh am Morgen war die ganze Reichertshausener Raiffeisenstraße gesperrt durch Tieflader,
90-Tonnen-Schwerlastkran und einem Transport-LKW. Sieben Mann des Gartenamtes Ingolstadt und ein Kranführer waren im Einsatz,
darunter Baumpfleger Jeffrey Reichenbächer.
Der ließ sich per Seilklettertechnik vom Kran
hochziehen und tauchte in schwindelnder
Höhe tief in das Geäst, um den sogenannten
„Schlupf“ um den Stamm zu legen, mit dessen
Hilfe der Kran den Baum in die Höhe ziehen
kann. 33 Meter lang musste Kranführer Ale-
xander Lahr den Kran ausfahren, um den
Baum mit seinem Gewicht von sechseinhalb
Tonnen hochhieven zu können. Zuvor aber
wurde der Stamm mit seinem bodennahen
Durchmesser von 90 Zentimetern unter Zug
von oben durchgesägt, ein kritischer Moment,
wenn nach dem Trennen die Spannung plötz-
lich nachlässt und der Baum ins Schwingen
kommt. Aber dank des Einsatzes gehöriger
Manpower ging das weitgehend glatt über die
Bühne, der Baum schwebte in seiner impo-
santen Größe 25 Meter weit über das Haus-
dach bis zur Straße. Für den Transport-LKW
aber war der Baum zu schwer, deshalb musste
der Stamm unten, am „Stiefel“, mehrmals mit
Hilfe von Kettensägen gekürzt werden, bis
ein Restgewicht von rund vier Tonnen erreicht
war. Für den Transport auf den rund 38 Kilo-
metern über die B 13 mussten die Äste in
Richtung Stamm gebunden werden, um die
ausladende Breite zu reduzieren und den
Transport überhaupt zu ermöglichen. Der

Vier Tonnen Tannengrün vom Feinsten
Der Christbaum vor dem Ingolstädter Rathaus kommt heuer aus Reichertshausen

Von Hans Steininger

Vom „schönsten Christbaum, den er je erlebt hat“, sprach Manuel Meier (33) vom Gartenamt Ingolstadt, der sich über die Spende einer Nord-
manntanne aus der Reichertshausener Raiffeisenstraße freute. Die schmückte fast 20 Meter hoch den Garten des Fernsehredakteurs Uwe
Brückner (60), war aber nach rund 40 Jahren ungehinderten Wachstums zu einem Risiko für sein Haus und die Nachbarschaft geworden.
Dabei war die Tanne absolut gesund, „und sie enthielt auch keine Nisthöhlen von Spechten oder Käuzchen“, betont Brückner ausdrücklich. 
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Nach 30 Jahren mussten sich Anke und
Uwe Brückner von ihrer Nordmanntanne
trennen. 

Der Reichertshausener Baumpfleger 
Jeffrey Reichenbächer ließ sich vom Kran
in die Höhe hieven.

Tief ins Geäst tauchte Jeffrey Reichen -
bächer, um den „Schlupf“ um den Stamm
zu legen.

Hoch über die Lüfte schwebte die Nord-
manntanne auf dem Weg zum Transport-
LKW.

Eine ganze Kindergartengruppe und etli-
che Anlieger verfolgten interessiert das
Geschehen rund um die Baumfällaktion.



Schönheit tut das keinen Abbruch, da die Tanne einen makellosen
Wuchs von der Wurzel bis zur Spitze aufweist. 

Deshalb fällt den Brückners auch die Trennung schwer, „denn wir
sind mit diesem wunderbaren Baum dreißig Jahre lang mitgewachsen,
und wir werden die Hunderte von Staren vermissen, für die der
Baum im Herbst eine Abflugrampe für ihren Flug nach Süden bil-
dete“, bedauert Brückner die Fällaktion. Auch seiner Gattin Anke ist
der Baum ans Herz gewachsen, die ist Fotografin von Beruf und
nutzte die Tanne als grüne Kulisse für viele Portraitfotos. Allerdings
hat sie jetzt wieder viel Licht in der Küche, denn die war bisher der
dunkelste Raum im Haus.
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Die Tanne füllte die gesamte Straßenbreite, bevor sie für den Trans-
port gekürzt und eingebunden wurde. Fotos: Steininger

Weihnachtsstimmung auf den 
öffentlichen Plätzen in der Gemeinde

Die Beleuchtungen auf dem Rathausplatz sorgen für eine wunder-
schöne weihnachtliche Stimmung. Darüber hinaus wurden uns auch
heuer tolle Bäume für verschiedene gemeindliche Plätze spendiert.
Die Gemeindeverwaltung Reichertshausen möchte sich deshalb bei
folgenden Bürgerinnen und Bürgern sehr herzlich bedanken:

• Familie Franz Oberhauser aus Reichertshausen (Aufstellort = Rat-
hausplatz Reichertshausen)

• Familie Franz Sturmann aus Reichertshausen (Aufstellort = Dorf-
platz Steinkirchen)

• Familie Ulrich Oberhauser aus Reichertshausen (Aufstellorte =
Dorfplatz Langwaid und Waldfriedhof Reichertshausen) 

• Familie Alexander Dick aus Kleingurnöbach (Aufstellort = Foyer
im Rathaus Reichertshausen)

• Am Kriegerdenkmal Reichertshausen wurde ein Baum aufgestellt,
welcher am Klärwerk Reichertshausen stand.

Ein weiteres herzliches „Dankeschön“ ergeht auch in diesem Jahr an
die Firma Baustoffe Moser aus Reichertshausen für ihre Unterstützung
beim Transport des großen Christbaumes für den Rathausplatz.

Gemeinde 
Reichertshausen

Die Gemeinde Reichertshausen sucht für die Gemeindlichen
Kindertagesstätten in der Gemeinde eine(n) staatl. anerkannte(n)

Erzieher (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Neben günstigen allgemeinen Arbeitsbedingungen finden Sie
bei uns eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem aufge-
schlossenen kollegialen Team. Die Bezahlung erfolgt leistungs-
gerecht nach den Vorschriften des TVöD. Wir gewähren außer-
dem die Großraumzulage München.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie
bitte an die Gemeinde Reichertshausen, Pfaffenhofener Str. 2,
85293 Reichertshausen. Für Auskünfte steht Ihnen Geschäfts-
leiter Günter Fuchs unter der Telefonnummer 08441/858-20 zur
Verfügung. 

Wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören!

Erwin Renauer
1. Bürgermeister

… hier fühl ich 
mich wohl!

…. vor 40 Jahren, nun saniert und noch
sehr gut in Schuss…..
Am Mittwoch, 26.11.1980 ging das Klärwerk Reichertshausen an
der Ilmtalstraße in Betrieb. Sie „feierte“ deshalb vor kurzem 40-jäh-
riges Betriebsjubiläum. Rechtzeitig zu diesem Ehrentag wurden die
Sanierungsarbeiten im Klärwerk beendet. Das Klärwerk Reicherts-
hausen gehört zum Abwasserzweckverband „Oberes Ilmtal“ und
deshalb statteten der Verbandsvorsitzende 1. Bürgermeister Erwin
Renauer sowie sein Stellvertreter 1. Bürgermeister Manfred Betzin
und der Geschäftsführer Günter Fuchs den Mitarbeitern Michael
Treiner und Martin Schiechel sowie „ihrer“ Kläranlage einen „Eh-
renbesuch“ ab.

v.l.n.r.: Verbandsvorsitzender Erwin Renauer, Mitarbeiter Martin
Schiechel, Klärwerksleiter Michael Treiner, Geschäftsführer Gün-
ter Fuchs, Stellv. Verbandsvorsitzender Manfred Betzin
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2020: Ein Jahr, dass nie-
mand so erwartet hätte
und das mit einem harten
Lockdown endet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im zu Ende gehenden Jahr 2020 ist vieles
passiert. Angefangen hat es für uns alle noch
ganz normal. Es war wieder einmal ein Jahr
der Kommunalwahl. Der Endspurt der Wahl-
werbung wurde bereits durch die Coronapandemie überschattet. Die
Bürgermeisterstichwahl war erstmalig eine reine Briefwahl. Vieles
lieb gewonnene konnte nicht mehr oder nur im eingeschränkten
Maße durchgeführt werden. Die große Feier zur Verabschiedung un-
seres Altbürgermeisters fiel dem Virus genauso zum Opfer wie die
Feiern zum 1. Mai und unser traditionelles Volksfest. Danach ging
es so weiter, der Seniorenausflug wurde geplant und dann abgesagt,
das Ferienprogramm geplant und abgesagt. Viele weitere Veranstal-
tungen teilten dieses Schicksal. 

Dessen ungeachtet haben wir gemeinsam trotz Corona im abgelau-
fenen Jahr 2020 wieder viel geschafft. 

 Die mit knapp unter 7 Millionen Euro bisher teuerste Hochbau-
maßnahme der Gemeinde, Generalsanierung der „Hans-Oberhau-
ser-Grund- und Mittelschule“ ist mit der Eröffnung der „alten“
Turnhalle abgeschlossen. Der neu renovierten Schulturnhalle sieht
man nicht an, dass sie bereits über 50 Jahre alt ist, optisch steht
sie nicht im Schatten der Ilmtalhalle. Hier hat die Gemeinde gut
gewirtschaftet. Wir blieben um 200 T€ unter den geplanten Kosten
und haben dabei mehr erneuert als ursprünglich vorgesehen. Die
Mehrzweckhalle Steinkirchen erhielt eine neue Lüftungsanlage. 

 Das Kinderhaus Steinkirchen konnte im Herbst mit drei Gruppen
in Betrieb gehen. Erstmals gibt es neben Reichertshausen im Orts-
teil Steinkirchen eine Krippengruppe. Die Außenanlagen konnten
zwischenzeitlich ebenfalls abgenommen werden. Die Gesamtkal-
kuation der Investitionssumme liegt bei ca. 3,4 Mio. €. 
Der Bestandskindergarten wurde mit einer neuen Küche ausge-
stattet und der Brandschutz komplett überarbeitet.

 Im Gewerbegebiet Grafing herrscht rege Bautätigkeit und in wei-
teren Gewerbegebieten, eines davon in Kooperation mit Ilmmüns-
ter, siedeln sich weitere mittelständische Unternehmen an und
schaffen neue Arbeitsplätze.

 Die Bauverwaltung konnte 5 kleinere Baugebiete zum Ende brin-
gen und die 74 bearbeiteten Befreiungen und Bauanträge machten
manchen Baubewerber froh. Im Zeichen der Bautätigkeit hatte
die Liegenschaftsabteilung insgesamt 110 Verkehrsanordnungen
zu erlassen. Die Mitarbeiter des Bauhofes und unserer Ver- und
Entsorgungseinrichtungen hatten neben ihrer üblichen Arbeit über
600 zusätzliche Arbeitsaufträge zu erledigen. Im Bereich des Stra-
ßenbaues ist die Gemeinde ebenfalls sehr aktiv geworden, unter
anderem wurde der erweiterte P+R Parkplatz am Bahnhof Pain-
dorf in dieser Woche zur Nutzung freigegeben.

 Das Zeitalter der Digitalisierung macht auch in Reichertshausen
nicht halt:
Seit diesem Jahr haben unsere Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, „mit der Maus ins Rathaus“ zu gelangen. Das digitale
Angebot für die Bürger und für die Verwaltung wird die nächsten
Jahre immer weiter ausgebaut

 Die Sanierung der 40-jährigen Kläranlage „Oberes Ilmtal“ wurde
durchgeführt. Um die Vorschriften des Umwelt- und Ressourcen-
schutzes zu erfüllen, stehen bereits in 2021 neue Baumaßnahmen
und eine Kooperation mit der Gemeinde Gerolsbach an.

 Zur Sicherung der Zentralen Wasserversorgungsanlage mussten
auch dieses Jahr hohe Mittel aufgebracht werden. Die neuen Tief-
brunnen gewährleisten, dass alle Haushalte auch künftig Trink-
wasser von stets bester Qualität erhalten.

Vieles wurde geschaffen und für die folgenden Jahre haben wir uns
einiges vorgenommen.

– Im Bausektor werden wir einige neue Baugebiete auf den Weg
bringen und das Reichertshausener Baulandmodell anwenden, da-
mit die Anspruchsberechtigten einen Bauplatz zu verbilligten Prei-
sen erhalten. Erstmals wollen wir versuchen, hier auch einen Woh-
nungsbau im Rahmen des Baulandmodelles zu verwirklichen und
die Voraussetzungen für erschwingliche attraktive Mietwohnungen
zu schaffen.

– Die Weichen für ein neues Feuerwehrhaus mit angegliederten
Dorfheim in Langwaid wurden gestellt und die Arbeiten an der
„Fanny“ in Pischelsdorf sollen demnächst aufgenommen werden.
Im weiteren Verlauf werden im Bereich des Feuerwehrwesens
weitere Investitionen notwendig, z. B. in Steinkirchen.

– Der Neubau der Brücke Kohlmühle ist für den Spätsommer/Herbst
2021 geplant.

– Die Gemeinde wird ihren Beitrag zur CO²-Minderung leisten und
zwei vom Gemeinderat beschlossene Ladesäulen für Elektroautos
in Reichertshausen und Steinkirchen errichten lassen.

– Das KIG muss 2021 weitere Mittel in die Sicherstellung der Was-
serversorgung investieren

– Im Bereich des Breitbandausbaues wollen wir noch mehr erreichen.
In den nächsten Jahren beabsichtigen wir, dank hoher Zuschüsse,
bis zu 6 Mio. € in den Glasfaserausbau zu investieren

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen alles er-
denklich Schöne und Gute im Kreise Ihrer Liebsten. Das neue Jahr
2021 möge Ihnen vor allem Gesundheit, viel Glück und persönliches
Wohlergehen bringen!

Das wünscht Ihnen herzlichst

Erwin Renauer
1. Bürgermeister

IMPRESSUM:

Herausgeber
Gemeinde Reichertshausen
(juristische Person des öffentlichen Rechts)
Pfaffenhofener Str. 2
85293 Reichertshausen
Telefon: 08441/858-0
Fax: 08441/858-58
E-Mail: rathaus@reichertshausen.de

Inhaltliche Verantwortung nach § 55 Abs. 2 RStV
1. Bürgermeister Erwin Renauer
Telefon: 08441/858-0
Fax: 08441/858-58
E-Mail: rathaus@reichertshausen.de
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DANKE

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Weihnachten steht vor der Tür: Lichterglanz und Adventsgeste-
cke, weihnachtliche Klänge und …halt, in diesem Jahr geht es
nicht wie üblich weiter. Die vorherrschende Pandemie beein-
trächtigt massiv unser aller Leben. Lassen Sie sich davon nicht
beeinflussen, Weihnachten erinnert an die Kostbarkeit der Zeit,
an das Fest des Miteinanders und des Friedens.

Die Vorweihnachtszeit bietet die Gelegenheit, um Danke zu sa-
gen. Trotz aller Kontaktbeschränkungen, trotz Ansteckungsangst
und Lockdowns haben wir vertrauensvoll zusammengearbeitet.
Wir können stolz auf das sein, was vom Gemeinderat, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde und Ihnen, liebe
Bürgerinnen und Bürger geleistet wurde.

Allen, die sich für unser Gemeinwohl eingesetzt haben, ein
herzliches „Vergelt´s Gott“. Insbesondere gilt dieser Dank den
Mitgliedern des Gemeinderates, unsere Beauftragten und allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung sowie der
gemeindlichen Einrichtungen und Kindertagesstätten. Ein funk-
tionierendes Miteinander in einer Gemeinde braucht jedoch viel
mehr. Daher bin ich den vielen Menschen, die in der Gemeinde
Reichertshausen wohnen und arbeiten, die ihre Tatkraft und
Kreativität für unsere Gemeinde einsetzen, dankbar.

Ich danke den fünf Gemeindefeuerwehren, allen Ehrenamtlichen
in den Vereinen und Institutionen sowie den übrigen zahlreichen
Helfern und Organisatoren und unseren engagierten Fahrern
des gemeindlichen Bürgerbusses. Ein besonderes Lob den Da-
men und Herren der Mittags- und Nachmittagsbetreuungen und
den Sozialpädagogen von der „Kooperation Jugendarbeit“.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nehmen Sie sich die Zeit.
Feiern Sie Weihnachten mit Ihren Familien und Freunden im
erlaubten Maße. Genießen Sie ein paar ruhige Tage mit Muße
und Besinnlichkeit. Richten Sie während der Festtage den Fokus
ganz bewusst auf die Dinge, die das Leben schön, reich und le-
benswert machen und starten Sie mit Zuversicht und Optimismus
ins neue Jahr. Jede Krise birgt auch die Chance in sich, etwas
zum Besseren hin zu verändern.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute
für ein gesundes, glückliches und zufriedenes 2021.

Ihr

Erwin Renauer
1. Bürgermeister

 
… 

… dass jede Monatsausgabe des kompletten 
BLICKPUNKTES auf der Homepage der 

Gemeinde Reichertshausen unter 

www.reichertshausen.de/aktuelles/blickpunkt online

als PDF veröffentlicht ist!?

Neue Mitarbeiterinnen im Kinderhaus
Steinkirchen sowie im Gdl. Kindergarten
Steinkirchen

Zum 01.12.2020 trat Frau Christina Dietrich
aus Reichertshausen ihren Dienst als Erzieherin
im Kinderhaus Steinkirchen an. 

Am 01.01.2021 beginnt Frau Sonja Richter
aus Reichertshausen ihre Beschäftigung als
Erzieherin im Kindergarten Steinkirchen.

Ebenfalls zum 01.01.2021 tritt Frau Melanie
Morawiec aus Ilmmünster ihre Stelle als Er-
zieherin im Gemeindlichen Kindergarten
Steinkirchen an.

Wir wünschen allen unseren neuen Mitarbeiterinnen einen guten
Start sowie stets viel Freude und Erfolg bei der Erfüllung ihrer ver-
antwortungsvollen Aufgaben.

Sitzungen des Gemeinderates 
Reichertshausen
Wenn Sie gerne einmal eine Sitzung „live“ erleben wollen, dann
sind Sie zu einem Besuch sehr herzlich eingeladen. Die nächsten
Sitzungen des Gemeinderates finden am

                     ‚ Donnerstag, 14.01.2021
                     ‚ Donnerstag, 04.02.2021
statt.

Die öffentliche Sitzung beginnt in der Regel um 19.00 Uhr bzw.
um 19.30 Uhr oder 20.00 Uhr, wenn nicht ein nichtöffentlicher
Teil oder die Sitzung eines Ausschusses bzw. des „Kommunal-
unternehmens Infrastrukturgesellschaft -KIG- Reichertshausen“
vorgeschaltet wird. Angesichts der Corona-Problematik finden
die Zusammenkünfte wegen der erforderlichen Sicherheitsab-
stände derzeit in der Turnhalle der Hans-Oberhauser-Grund- und
Mittelschule Reichertshausen (Paindorfer Str. 8) statt. 
Sofern sich Änderungen an dem vorgenannten Sitzungstag bzw.
der Uhrzeit oder dem Sitzungsort ergeben, dürfen wir Sie bitten,
diese der Tageszeitung (Pfaffenhofener Kurier) oder dem Inter-
net-Auftritt der Gemeinde Reichertshausen (www.reichertshau-
sen.de/kommunaleeinrichtungen/sitzungstermine) bzw. den Aus-
hängen in den gemeindlichen Schaukästen zu entnehmen.
Selbstverständlich können Sie auch entsprechende Nachfragen
direkt an unseren Geschäftsleiter Herrn Günter Fuchs im Rathaus
(Tel. 08441/858-20) richten.
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Die Gemeindebücherei ist seit dem 1. Dezember 2020 
erneut wegen Corona geschlossen
Nach derzeitigem Stand sind gem. § 12 Abs. 1 Satz 1 der 11. BayIfSMV vom 15.12.2020 
„Die Öffnung von Ladengeschäften mit Kundenverkehr und zugehörige Abholdienste untersagt“.
Unser Abholservice wird deshalb bis mindestens 10.01.2021 ausgesetzt.
Ihre entliehenen Medien sind bis zum 30.01.2021 verlängert. 
Die Medienrückgabe ist über unsere Rückgabebox möglich, Tonies sind ausgenommen.
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Corona-Maßnahmen in Bezug auf unsere Bücherei im WebOPAC.
Büchereiausweise können kontaktlos online über den WebOPAC beantragt werden.
Unsere Onleihe eMedienBayern (digitale Medien) steht Ihnen zur Verfügung. 
Die Anmeldung erfolgt über die Lesernummer und Ihr Passwort. Bleiben Sie bitte alle gesund!

Neue Funktionen im Büchereikatalog

1. Die Leser können Ihr Passwort online im OPAC (Bibliothekskatalog) selbstständig zurücksetzen.

2. Neue Leser können sich kontaktlos online im OPAC registrieren, anschließend bekommen sie eine E-Mail mit ihrer Lesernummer zuge-
schickt. Während der Corona-Schließzeit kann so auch von neuen Lesern die Onleihe eMedienBayern genutzt werden. Nach der Co-
rona-Schließzeit müssen die neuen Leser persönlich in der Bücherei die Registrierung abschließen.

Büchereiquiz für Kinder: „Von da nach dort!

Wir gratulieren den glücklichen Gewinnern und wünschen viel Freude.

Layla Alkheder                               Vincent Friedl

Weihnachtsgrüße

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachts-
feiertage und ein gutes neues Jahr 2021.
Das Büchereiteam Brigitte, Heike, Sonja und Sofie

Das Grünanlagenpflegeteam der Gemeinde Reichertshausen informiert:
Jahresrückblick der Gärtner

Wer selbst gerne gärtnert, der weiß, sobald das Laub gefallen ist, neigt sich das Gärtnerjahr dem Ende.
Zeit einen Blick zurückzuwerfen und einmal zu erörtern, was das gemeindliche Gärtnerteam neben dem
alltäglichen Pflegegeschäft zusätzlich geleistet und geschaffen hat.
Da wären zum einen die neu entstehenden Blumenwiesen. Angefangen von Kleinstflächen bis hin zur
größeren Wiese haben wir uns entschieden, regelmäßig gemähte Rasenflächen in bunte und artenreiche
Blumen- und Kräuterflächen zu verwandeln. So wurde innerorts auf einer Fläche von 730 m² geeignetes
Saatgut eingebracht und somit insgesamt Wiesen- und Rasenflächen von 3.200 m² aufgewertet. Damit
aber noch nicht genug. Weitere Blühflächen, darunter auch größere Wiesen in außerörtlichen Bereichen
befinden sich momentan in ihrer Planungsphase und werden alsbald angepackt.
Auch Bäume und Sträucher wurden gepflanzt. Beispielsweise bekam Steinkirchen neue Obstbäume in geeigneten, resistenten Sorten. Auch an
der dortigen Grundschule pflanzten wir einen Laubbaum aus der neuen Rubrik „geeignete Klimabäume“. Auch Schüler waren fleißig und
haben angefangen, eine neue Wildhecke, bestehend aus heimischen Sträuchern, auf dem Schulgelände zu etablieren.

In Reichertshausen angefangen am Kreisverkehr ziehen sich neu angelegte Pflanzflächen Richtung Ortsmitte. Hier wurde nicht nur ein Boden-
austausch vorgenommen, sondern auch mit mineralischen Mulchschichten und klimageeigneten, blühfreudigen Pflanzen gearbeitet.

Alles in allem ist übers Jahr einiges passiert. Was allerdings nicht heißt, dass sich das Grünpflegeteam nun ausruht… Nun kommt die Zeit, in
der das nächste Jahr geplant, organisiert und vorbereitet wird. „Wir haben viel vor…“ so der Leiter der Grünanlagenpflege und Gestaltung mit
einem Lächeln.  
Zu guter Letzt hat Moritz Manegold (vorgenannter Leiter) für Jedermann, der Interesse hat, die „Reichertshausener Staudenmischpflanzung“
in seinem eigenen Beet nach zu pflanzen, eine Liste der verwendeten Stauden zusammengestellt, die unter folgendem Link (https://www.rei-
chertshausen.de/reichertshausender-staudenmischpflanzung) auf der Homepage der Gemeinde zum Download steht.
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Foto: Andreas Kusy

Nächste Veranstaltungen in der 
Ilmtal-Halle Reichertshausen

Foto: Gregor Wiebe

hallehalle
ILMTALILMTAL

Martina Schwarzmann
„Genau richtig“
Freitag, 12.02.2021 – 20:30 Uhr
Kartenvorverkauf nur über: www.kabarett-konzerte.de

Martina Schwarzmann, die allseits beliebte, vielfach preisge-
krönte Kabarettistin mit dem trockenen Humor und dem unbe-
stechlichen Blick für die Tücken des Alltags, präsentiert ihr
langersehntes sechstes Bühnenprogramm! Es kommt und heißt
„Genau Richtig“! So poetisch, wie geraderaus überhaupt sein

kann, erzählt und singt die Schwarzmann vom Wahnsinn ihres
ganz normalen Lebens, das sie nach wie vor voll im Griff hat,
wenn sie gerade nicht auf der Bühne steht oder sich auf der Flucht
vor Instagram und Facebook im Wald versteckt bzw. auf dem
Klo, wo sie schnell im Erziehungsratgeber nachschaut, ob man
Kinder erpressen darf. Dass die charmante Oberbayerin dabei
noch ganz nett ausschaut für ihr Alter, mag daran liegen, dass sie
mit 4 Kindern und einem Landwirt als Mann gar keine Zeit findet,
mit dem Saufen anzufangen. Stattdessen kämpft sie weiterhin un-
erschrocken mit den Widrigkeiten des alltäglichen Lebens. Und
wenn die Waschmaschine mal wieder einen Schuh verschluckt
hat, wirft sie den anderen einfach auf der Autobahn aus dem Fens-
ter. Reife Bananen kratzt sie aus dem Toaster, um ihren Kindern
anschließend zu erklären, dass zwar alte Semmeln darin wieder
knusprig werden, die Bananen aber nicht. Da kann man durch-
drehen oder lockerbleiben – passiert ist es eh schon. Sie hingegen
werden nach diesem Abend froh sein, dass es bei Ihnen nicht so
zugeht. Und Sie werden in Zukunft so viel Beischlaf haben, wie
Sie möchten, da Ihnen ein Licht aufgegangen sein wird, woran
es gelegen hat, wenn das bisher nicht der Fall war. Zudem wird
Ihnen bei selbstgemachtem Eierlikör in Zukunft schlecht werden
(wenn Sie genügend Fantasie mitbringen). Falls Sie dann noch
wissen wollen, was „ihr g´heads doch alle mit Katzndreck da-
schossn“ auf Englisch heißen könnte, dann sind Sie bei Martina
Schwarzmann „genau Richtig“!

Martin Frank
„Einer für alle – Alle für keinen“
Samstag 13.02.2021 – 20:30 Uhr
Kartenvorverkauf nur über: www.kabarett-konzerte.de

Der junge niederbayerische Kabarettist Martin Frank schoss wie
eine Rakete in den Kabaretthimmel und zieht dort als Komet durch
den Satire-Orbit. Ganz Sohn eines Landwirts, lugt er zwar immer
wieder Richtung Milchstraße, richtet seinen aufmerksamen Blick
aber gezielt auf Stadt und Land, auf die Gesellschaft und deren
Auswüchse. Was er da sieht, hat er im Titel seines dritten Solo-
programms, das im Herbst 2020 Premiere feiert, zusammenge-
fasst. „Einer für alle – Alle für keinen“, so beschreibt Martin Frank
sein momentanes Bild einer Gesellschaft, in der individuelle Lu-
xusprobleme den gesunden Menschenverstand zu überschatten
scheinen. Eine Welt, in der Männer sich beim Anblick von Frau-
enparkplätzen ebenso diskriminiert“ fühlen wie Mädchen, die
nicht im Knabenchor singen dürfen. Letzteres kann Martin zwar
sehr gut verstehen, wollte er als Junge doch auch gern Mitglied
im Frauenbund werden. Bis seine Mutter ihm die Krampfader ge-
zeigt hat und meinte: „Ohne die geht es nicht!“. Dann war die
Sache für ihn erledigt. Und dann kam dieses Virus, dieses Corona
und nichts ist mehr so wie vorher. Erst stand alles still und jetzt
wird vieles anders – heißt es zumindest. Das wäre doch die opti-
male Gelegenheit für einen Relaunch – wie man in Niederbayern
stets zu sagen pflegt. Noch einmal alles auf Anfang, mit Blick auf
die wirklich wichtigen Dinge des Lebens? Martin Frank sinniert
gewohnt frech, hintersinnig und gespickt mit noch mehr Arien
über unser teils doch recht absurdes Leben auf dieser Erde.
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für die getroffenen Maßnahmen. Bitte kommen Sie, wenn möglich,
nicht am Anfang bzw. am Ende der jeweiligen Öffnungszeit, denn
hier sind erfahrungsgemäß die Wartezeiten am längsten. Nutzen Sie
die Zeiten dazwischen!“, so Abfallberater Godehard Reichhold. 
Derzeit werden jeweils maximal zehn Anlieferer in das Wertstoff-
hofgelände bzw. in die Grüngutsammelstelle eingelassen, bei klei-
neren Wertstoffhöfen teilweise weniger. 

Reduzieren Sie Besuche an den Wertstoffhöfen
während der Corona-Krise!
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm
(AWP) appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, während dieser
Zeit Besuche der Wertstoffhöfe im Landkreis zu verringern bzw.
auf das notwendige Maß zu beschränken. 
„Bei der Anlieferung von Wertstoffen beachten Sie bitte die gene-
rellen Hygienehinweise. Im eigenen Interesse und zum Schutz un-
serer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter halten Sie möglichst den
empfohlenen Sicherheitsabstand von 1,5 m zu anderen Personen
auf dem Wertstoffgelände ein“, so stellv. Werkleiter Gerhard Beck. 
Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des AWP unter
Tel. 08441 7879-50 zur Verfügung. Weitere Informationen gibt es
unter www.awp-paf.de

Eiszeit in der Mülltonne
AWP informiert über den richtigen Umgang mit der
Biotonne bei Frostwetter
Nach den ersten Nachtfrösten häufen sich beim Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Pfaffenhofen (AWP) die Beschwerden über
nicht vollständig entleerte Bioabfall- und Restabfalltonnen. Meist
sind hier die Abfälle am Tonnenboden und an der Tonnenwand fest-
gefroren. „Die Müllwerker haben nur die Möglichkeit, das Gefäß
einmalig über Kopf per Hebevorrichtung am Fahrzeug zu kippen
und das Gefäß mehrfach anzuschlagen. Ein Hineingreifen in die
Tonne oder das Lösen von Abfällen von der Gefäßwand ist aus
Gründen der Arbeitssicherheit nicht möglich“, so Godehard Reich-
hold, Abfallberater beim AWP.
Eine Nachleerung durch den beauftragten Entsorger ist ebenfalls
nicht möglich, da das Sammelfahrzeug am folgenden Tag in einem
anderen Abfuhrgebiet eingesetzt ist. Godehard Reichhold: „Es muss
daher bis zum nächsten turnusmäßigen Entleerungstermin gewartet
werden. Das ist für die Betroffenen natürlich ärgerlich.“
Damit die Abfallentsorgung in der kalten Jahreszeit möglichst rei-
bungslos funktioniert, sollten folgende Tipps beachtet werden:
• Feuchte Abfälle in Zeitungspapier einwickeln!
• Keine Flüssigkeiten in die Tonnen füllen!
• Den Tonnenboden mit zusammengeknülltem Zeitungspapier oder

einer Eierschachtel auslegen!
• Den Tonneninhalt nicht einstampfen!
• Abfalltüten aus der Wohnung nach Möglichkeit auf der Terrasse

oder auf dem Balkon erst abkühlen lassen, bevor sie in die Bio-
bzw. Restabfalltonne eingeben werden! Damit kann sich kein Kon-
denswasser bilden.

• Abfälle in den Tonnen unmittelbar vor der Entleerung etwas lo-
ckern!

• Keine Gartenabfälle in die Biotonne geben! Insbesondere Laub
friert bereits bei leichtem Frost so stark in den Biotonnen fest,
dass keine Abfälle aus den Tonnen fallen

„Bitte verwenden Sie zur Sammlung der Bioabfälle nur Biotüten
aus Recyclingpapier. Diese können über den Einzelhandel bezogen
werden. Verwenden Sie in keinem Fall Kunststofftüten oder -säcke
zur Sammlung der Bioabfälle im Haushalt“, appelliert der Abfall-
berater. Auch so genannte „biologisch abbaubare Stärkebeutel“ seien
zur Sammlung des Bioabfalls im Landkreis Pfaffenhofen nicht zu-
gelassen.
Für weitere Fragen rund um die Abfalltonnen stehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des AWP unter Tel. 08441 7879-50 gerne
zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes (Tel. 0160/99233520): 

Es gelten folgende ganzjährige Öffnungszeiten:
Dienstag                 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag            17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag                   16.00 bis 19.00 Uhr
Samstag                 9.00 bis 14.00 Uhr

!!!! W I C H T I G E H I N W E I S E !!!!

AWP informiert: 
Leerungstermine der Abfalltonnen ändern sich
über die Feiertage
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage am 25. und 26. Dezember ver-
schieben sich die Entleerungstermine der Abfalltonnen wie folgt:
Die Leerung von Montag, 21. Dezember erfolgt bereits am Samstag,
19. Dezember, die Leerung von Dienstag, 22. Dezember erfolgt am
Montag, 21. Dezember, die Leerung von Mittwoch, 23. Dezember
erfolgt am Dienstag, 22. Dezember, die Leerung von Donnerstag
24. Dezember erfolgt am Mittwoch, 23. Dezember und die Leerung
von Freitag, 25. Dezember erfolgt am Donnerstag, 24. Dezember.

Über Neujahr gelten folgende Regelungen: Die Leerungen von Mon-
tag, 28., Dienstag, 29., Mittwoch 30. und Donnerstag, 31. Dezember
bleiben unverändert. Die Leerung von Freitag, 1. Januar (Neujahr)
erfolgt am Samstag, 2. Januar.

Wegen des Feiertages Heilig-Drei-König am Mittwoch, 6. Januar
verschieben sich die Entleerungstermine der Abfalltonnen folgen-
dermaßen: Die Leerungen von Montag, 4. und Dienstag, 5. Januar
bleiben unverändert. Die Leerung von Mittwoch, 6. Januar (Heilig
Drei König) erfolgt am Donnerstag, 7. Januar, die Leerung von
Donnerstag, 7. Januar am Freitag, 8. Januar und die Leerung von
Freitag, 8. Januar am Samstag, 9. Januar.

Die genannten Änderungen sind in den Abfuhrterminplänen 2020
bzw. 2021 bereits berücksichtigt. 

Bürgerinnen und Bürger können auch den kostenlosen E-Mail-Er-
innerungsdienst des Abfallwirtschaftsbetriebes für die rechtzeitige
Tonnenbereitstellung unter www.awp-paf.de nutzen. 

Abfuhrterminpläne 2021 online!
Die Abfuhrtermine für 2021 können von der Homepage des AWP,
unter www.awp-paf.de Abfuhrtermine heruntergeladen werden. 

Haushalte, die den Abfuhrterminplan nicht von der Homepage des
AWP herunterladen können, haben die Möglichkeit den Plan beim
AWP unter Telefon 08441 7879-50 anzufordern. 
Auch in den Rathäusern der Landkreisgemeinden kann man sich
die Terminpläne ausdrucken lassen. 

Weiterhin können sich alle Haushalte beim kostenlosen E-Mail Er-
innerungsdienst des AWP, unter www.awp-paf.de Abfuhrtermine,
E-Mail-Erinnerungsdienst anmelden. Sie erhalten dann, nach
Wunsch, einen bzw. zwei Tage vor der Entleerung eine Mitteilung
per E-Mail, welche Tonne zur Abholung bereitgestellt werden muss.

AWP appelliert: 
An den Wertstoffhöfen bitte Wartezeiten einplanen
und Geduld mitbringen!
Die Wertstoffhöfe und Gartenabfallsammelstellen im Landkreis Pfaf-
fenhofen sind auch während der derzeit geltenden Kontaktbeschrän-
kungen zu den normalen Zeiten geöffnet. Wie der Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Pfaffenhofen mitteilt, werden die
Einrichtungen aktuell sehr stark besucht und es bilden sich teilweise
lange Schlangen. Aufgrund der unbedingt einzuhaltenden Abstands-
und Hygieneregelungen müssten die Bürgerinnen und Bürger daher
Wartezeiten und Geduld einplanen. „Wir bitten Sie um Verständnis

ABFALLENTSORGUNG
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AWP bietet umfangreiche Online-Dienste an
Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen
(AWP) mitteilt, können die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis
Pfaffenhofen ab sofort ihre Abfallbehälter auch online verwalten.
„Durch die Einführung verschiedener Online-Dienste passt sich
der AWP an das digitale Zeitalter an. Zudem können durch die pa-
pierlose Abwicklung wertvolle Ressourcen geschont werden“, so
AWP-Werkleiterin Elke Müller.
Die erforderlichen Zugangsdaten zur Nutzung der Online-Dienst-
leistungen wurden mit Bescheid vom 10.01.2020 an alle Eigentümer,
Hausverwaltungen und Zustellbevollmächtigten versandt. „Die Zu-
gangsdaten werden für die Erstanmeldung zwingend benötigt. Nach
der Erstanmeldung muss ein neues Kennwort vergeben werden. Da-
nach stehen Ihnen die Online-Dienste zur Verfügung“, so Projekt-
leiterin Lena Thalmeier. Auf den nachfolgenden Gebührenbescheiden
werden keine Zugangsdaten mehr abgedruckt. „Wir bitten daher
alle Bürgerinnen und Bürger, den Gebührenbescheid mit den Zu-
gangsdaten sicher aufzubewahren, damit auch eine spätere Nutzung
der Online-Services einfach möglich ist und eine erneute Zusendung
der Zugangsdaten vermieden werden kann“, so stellv. Werkleiter
Gerhard Beck.
Folgende Möglichkeiten stehen den Nutzerinnen und Nutzern des
Online-Moduls zur Verfügung:

- Behälter an- und abmelden

- Behälterbestand ändern

- Behälterreparaturen beauftragen

- Kontaktdaten und Bankverbindung ändern

- Gebührenbescheid einsehen, abspeichern und ausdrucken.

Bürgerinnen und Bürger, die noch nicht an die öffentliche Abfall-
entsorgung angeschlossen sind, können ihre Abfallbehälter jetzt
auch online bestellen. Der volle Funktionsumfang steht auch diesen
Bürgerinnen und Bürgern nach Erhalt der Zugangsdaten mit dem
ersten Bescheid zur Verfügung.
„Während der Umsetzungsphase haben wir nochmals geprüft, welche
Erwartungen die Bürgerinnen und Bürger an die Online-Dienste ha-
ben werden. Wir haben festgestellt, dass Mülltonnen nicht immer
am Behälterlager in Pfaffenhofen bzw. am Wertstoffhof Vohburg
abgeholt, sondern schlichtweg vergessen wurden. Dies soll bei der
Nutzung der Online-Funktionen der Vergangenheit angehören“, so
Lena Thalmeier. Nach erfolgter Bestellung von Abfallbehältern über
das Online-Modul erhalten die Bürgerinnen und Bürger eine Bestä-
tigungs-E-Mail mit dem entsprechenden Abhol- bzw. Liefertermin
als Kalendereintrag, wie dies bereits von den Abfuhrterminen bekannt
ist. Dieser kann einfach in entsprechende Kalenderprogramme im-
portiert und mit einer Erinnerungsfunktion verknüpft werden.
Werkleiterin Elke Müller: „Wir werden auch in Zukunft unsere On-
line-Angebote für die Bürgerinnen und Bürger weiter ausbauen und
die Verwaltungsprozesse optimieren.“ Selbstverständlich können
Änderungen aber auch weiterhin mit dem entsprechenden Formular
und natürlich persönlich beantragt werden.
Bei Fragen steht den Bürgerinnen und Bürgern das Team des AWP
unter Tel. 08441 7879-50 sehr gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Hausratsammelstelle
in Pfaffenhofen 
Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optische
Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle, Bürgermeis-
ter-Stocker-Straße 2, 85276 Pfaffenhofen/Niederscheyern abgegeben
werden. Über die Schrobenhausener Straße in unmittelbarer Nähe
zum Lebensmittelmarkt Aldi ist die Hausratsammelstelle gut zu er-
reichen. Im Hof stehen ausreichend Parkmöglichkeiten zur Verfü-
gung.

Öffnungszeiten:   Dienstag – Freitag    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
                                                 sowie 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

                            Samstag                     8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

Nähere Auskunft unter Telefon-Nr. 0 84 41/ 7 66 11

Tauschbörse im gemeindlichen Recyclinghof 
Reichertshausen
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass auch im Recyc-
linghof Reichertshausen in einer eigens hergerichteten Lagerhütte
funktionstüchtiger und guterhaltener Hausrat aller Art (Bekleidung,
Bücher, Möbel, Elektrogeräte, etc.) abgegeben werden kann. Wenn
jemand an den eingestellten Sachen bzw. Waren Gefallen gefunden
hat, können Bürger aus der Gemeinde Reichertshausen diese unent-
geltlich, d. h. kostenlos erwerben.

Kostenloser Anhängerverleih in Recyclinghof 
Im Recyclinghof in Reichertshausen kann ein PKW-Anhänger 

kostenlos zur Anlieferung von sperrigen Gütern und dgl. ausge-
liehen werden. Bei Bedarf bitte anrufen: Tel. 0160/99233520

Restmüllsäcke
Restmüllsäcke können im Rathaus, Pfaffenhofener Str. 2, Reicherts-
hausen, Zi-Nr. 03 EG bei Frau Hepting und im Recyclinghof 

zum Preis von 4,80 € erworben werden.

Kostenlose Abgabe von Windelsäcken!!

Die gebührenfreie Abgabe von Windelsäcken an Eltern mit Klein-
kindern und an pflegebedürftige Personen erfolgt folgendermaßen:

1.) Für Kinder erhalten Eltern bis zur Vollendung des zweiten Le-
bensjahres einmalig zwei Rollen mit je 24 Windelsäcken. Die
Ausgabe erfolgt über die Gemeinde, wo die Bezugsberechtigten
ihren 1. Wohnort haben. Achtung: Die Ausgabe erfolgt nur im
Rathaus!!
Soweit die ausgegebenen Säcke aufgebraucht sind, erfolgt keine
weitere Ausgabe von zusätzlichen gebührenfreien Windelsäcken
an die Eltern der bezugsberechtigten Kinder. Der Mehranfall an
Abfall ist entweder über den Kauf von gebührenpflichtigen Re-
stabfallsäcken oder über die Verwendung eines größeren Re-
stabfallsammelbehälters sicherzustellen.

2.) Anspruchsberechtigte Personen, die in häuslicher Pflege durch
Familienangehörige gepflegt werden, erhalten die benötigten
Windelsäcke ebenfalls über die jeweilige Wohnortgemeinde. Vo-
raussetzung hierfür ist die Vorlage eines ärztlichen Attestes, das
das Vorliegen einer Pflegebedürftigkeit bestätigt.
Die Anzahl der Windelsäcke, die gebührenfrei an Pflegefälle
abgegeben werden, richtet sich nach dem tatsächlichen Bedarf
und ist mengenmäßig nicht beschränkt. 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
im Rathaus:
Montag bis Mittwoch     8.15 bis 12.00 Uhr
Donnerstag                      15.00 bis 19.30 Uhr 
Freitag geschlossen 

Einmaliger Zuschuss bei der Verwendung 
von Mehrwegwindeln

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 18.12.2017 beschlossen, seit
01.01.2018 bei der Verwendung von Mehrwegwindeln bei Klein-
kindern einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 145,00 Euro pro
Kind zu gewähren.

Für die Zuschussgewährung sind folgende Kriterien zu erfüllen:

1. Der Antragsteller sowie das zu berücksichtigende Kind müssen
mit Erstwohnsitz im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm gemeldet
sein.

2. Das Kind darf zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht älter als
ein Jahr sein.
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3. Der Kaufbeleg für die Anschaffung von Mehrwegwindeln (mind.
Erstausstattung) ist dem Antrag im Original beizulegen. Alternativ
gilt auch die Beauftragung eines Windeldienstes für eine Laufzeit
von mindestens einem Jahr.

4. Die Geburtsurkunde in Kopie ist ebenfalls dem Antrag beizulegen.

Mit der Unterschrift auf dem Antrag bestätigt der Antragsteller auch,
dass er für das zu berücksichtigende Kind noch keine gebührenfreien
Windelsäcke empfangen hat.

Der Antrag auf Zuschuss für Mehrweg-Windeln ist auf der Internet-
seite des Abfallwirtschaftsbetriebs (www.awp-paf.de) unter der Ru-
brik „Bürgerservice/Formulare und Merkblätter/Windeln – Antrag
auf Zuschuss für Mehrweg-Windeln“ eingestellt. Dieser muss voll-
ständig ausgefüllt mit der Originalrechnung an den AWP zurückge-
sandt werden. 
Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AWP
unter der Servicenummer 08441 7879-50 gerne zur Verfügung.

Unser Abfallberater ist für Sie da:

Abfallberatung für Haushalt und Gewerbe

Godehard Reichhold
Telefon: 0 84 41/78 79 - 50
g.reichhold@awp-paf.de

Interessante Informationen erhalten Sie auch unter: 
www.awp-paf.de oder http://www.abfallratgeber-bayern.de.

Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. ent-
nehmen Sie den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC,
die am Wertstoffhof sowie bei der Gemeindeverwaltung aufliegen.

WIR GRATULIEREN

WICHTIGER Hinweis:
Die Verwaltung veröffentlicht im jeweiligen Blickpunkt unter dieser Rubrik 
– die Geburten der neuen Erdenbürger,
– die im Standesamt Reichertshausen geschlossenen Trauungen,
– die Geburtstage zum 70., 80., 90., 95. u. ab dem 95. alle jährlichen Geburtstage.

Nach der neuen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) benötigen wir hierzu von
den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern bzw. deren rechtlichen Vertreter eine Ein-
verständniserklärung. Bitte geben Sie diese rechtzeitig vor Redaktionsschluss
unseren Kolleginnen des Einwohnermeldeamtes Frau Kronawitter (Telefon:
08441/858-22) bzw. Frau Nägerl (Telefon: 08441/858-23) bekannt. 
Bitte beachten Sie: Falls uns keine Einwilligung vorliegt, erfolgt keine Veröffent-
lichung im Blickpunkt.

!!!!!!

Eheschließungen im Standesamt 
Reichertshausen

Am 24.10.2020 Frau Claudia Welser, geb. Roth und
Herr Christian Bartholomäus Wel-
ser aus Reichertshausen

Wir nehmen Anteil an der Trauer der Hinterbliebenen
unserer verstorbenen Mitbürger und Mitbürgerinnen:

Am 15.11.2020 Frau Zäzilia Wagner 
aus Reichertshausen

Am 22.11.2020 Herr Otto Reischl 
aus Reichertshausen

Am 28.11.2020 Frau Irmgard Maria Ankner 
aus Reichertshausen

Am 03.12.2020 Herr Peter Huth aus Oberpaindorf

Am 03.12.2020 Herr Wilhelm Steger aus Paindorf

WICHTIGER Hinweis:
Die Verwaltung veröffentlicht im jeweiligen Blickpunkt
unter dieser Rubrik die Sterbefälle, für welche die Ein-
willigung der Angehörigen vorliegt. Wird der Sterbefall
bereits im Pfaffenhofener Kurier durch eine Todesanzeige
bekannt gegeben, erscheint dieser auch im Blickpunkt.

Sollte eine Veröffentlichung nicht gewünscht werden, so teilen 
Sie dies bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss unseren 
Kolleginnen des Einwohnermeldeamtes Frau Kronawitter 
(Tel.: 08441/858-22) bzw. Frau Nägerl (Tel.: 08441/858-23) mit.

!!

STERBEFÄLLE

Geburten

Wir begrüßen folgende neue Erdenbürgerin:

Am 10.11.2020 Nina Lönner aus Steinkirchen

INFORMATIONEN
Der Landkreis 
Pfaffenhofen 
a.d. Ilm informiert:

Errichtung Impfzentren im Landkreis Pfaffenhofen
Der Landkreis Pfaffenhofen arbeitet aktuell mit Hochdruck an der
Errichtung von Corona-Impfzentren, um die Corona-Impfstrategie
der Bundesregierung umzusetzen. 
Insgesamt sind im Landkreis zwei Impfzentren geplant, die bis Mitte
Dezember einsatzbereit sein sollen. Im Landkreisnorden wird die
bisherige Fieberambulanz in Geisenfeld in ein Impfzentrum umge-
wandelt, für den südlichen Landkreis laufen die Planungen für den
Standort in Hettenshausen-Reisgang. „Den Betrieb der Impfzentren
übernimmt das BRK Pfaffenhofen als externer Dienstleister. Es freut
mich, dass wir hier einen kompetenten und ortsansässigen Partner
gefunden haben“, so Landrat Albert Gürtner. Die ärztliche Leitung
der Impfzentren übernimmt Dr. Peter Korzinek.
Zusätzlich werden die Zentren durch mobile Impfteams unterstützt,
die beispielsweise in Alten- und Pflegeheimen zum Einsatz kommen.
„Die Impfzentren sollen zunächst für die Dauer von 6 Monaten
jedoch mit der Option auf eine Verlängerung errichtet und betrieben
werden“, so Steffen Kill, Abteilungsleiter am Landratsamt und Leiter
der Arbeitsgruppe Impfzentrum. 
Laut der Regierung von Oberbayern befinden sich derzeit drei aus-
sichtsreiche Impfstoffe unmittelbar vor dem Zulassungsverfahren
bzw. wurden bereits entsprechende Anträge eingereicht. „Umso wich-
tiger ist es, dass die notwendige Infrastruktur bereitsteht, sobald ein
Impfstoff verfügbar ist. Der Landkreis Pfaffenhofen ist hierfür aber
gut gerüstet“, so Landrat Gürtner.
Weitere Fragen rund um das Thema „Impfung“ beantwortet das
Bayerische Gesundheitsministerium unter https://www.stmgp.bay-
ern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/.



BLICKPUNKT Reichertshausen
Dezember 2020

21

Weihnachts- und Neujahrs-
grüße des Landrats

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Advent und Weihnachten - das bedeutete
in der Vergangenheit für viele von uns Ge-
schenke kaufen, verschiedene Weihnachts-
feiern besuchen, auf den Christkindlmarkt
gehen, Einkäufe für die Feiertage erledigen
und die verschiedenen Familienbesuche
planen. Das war schön und gehörte einfach
dazu, aber mit der viel gerühmten „staaden
Zeit“ hatte das oft wenig zu tun. Schon Karl Valentin hat gesagt:
„Ich bin froh, wenn die staade Zeit vorbei ist, dann wird’s vielleicht
wieder ruhiger.“
Wir können Weihnachten aufgrund der Corona-Beschränkungen in
diesem Jahr leider nicht wie gewohnt feiern. Sehen wir das doch
einfach als Chance, vielleicht ein bisschen mehr als sonst zur Ruhe
zu kommen, unseren doch meist hektischen Alltag etwas zu ent-
schleunigen und uns auf die wirklich wichtigen Dinge zu konzen-
trieren. Vielleicht werfen wir auch einfach einen Blick zurück auf
das zu Ende gehende Jahr und ziehen Resümee, was gut und was
weniger gut gelaufen ist.
Für mich war das Jahr 2020 natürlich sehr aufregend – angefangen
vom spannenden Wahlkampf bis hin zu der Vielzahl an neuen Auf-
gaben, die das Amt des Landrats mit sich bringt. Ich kann Ihnen ver-
sichern, dass mir die Arbeit nach wie vor wahnsinnig viel Spaß
macht und ich alle Herausforderungen gerne annehme. Von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im Landratsamt bin ich von Anfang
an sehr gut aufgenommen worden und sie haben mich bei meiner
Einarbeitung bestens unterstützt. Dafür bin ich sehr dankbar.
Ein besonderes Anliegen ist es mir, den zahlreichen ehrenamtlich
tätigen Frauen und Männern in unserem Landkreis sehr herzlich zu
danken. Ohne sie wäre bei uns vieles nicht möglich und durchführbar.
Ehrenamtliches Engagement ist in den verschiedensten Bereichen
unserer Gesellschaft unverzichtbar. Ehrenamtlich tätige Menschen
verdienen besonderen Dank und höchste Anerkennung. Wir alle hof-
fen auch weiterhin auf Ihre wertvolle Arbeit und Unterstützung!
Was das kommende Jahr für uns alle und jeden einzelnen von uns
bringen wird, wissen wir nicht. Wenn wir jedoch zuversichtlich und
voller Optimismus nach vorne blicken, zusammenhalten und uns
gegenseitig helfen, ist vieles machbar und leichter zu bewältigen.
So wünsche ich Ihnen und Ihren Familien sowie Ihren Partnerinnen
und Partnern von ganzem Herzen ein schönes und fröhliches Weih-
nachtsfest sowie ein gesundes, gutes und friedliches Jahr 2021.

Ihr

Albert Gürtner
Landrat

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Katholische Pfarrgemeinde 
St. Stephanus Reichertshausen/Ilm 
informiert:
Gottesdienstordnung vom 23.12. bis 13.01.2021
Dieser Gottesdienstplan versteht sich unter Vorbehalt der Entwick-
lung der Corona-Pandemie. Aktuelle Änderungen entnehmen Sie
bitte aus dem Kirchenzettel.

An den Weihnachtstagen und an Heilig Drei König bedarf es
der Anmeldung für die Gottesdienste unter der Telefonnummer
des Pfarramts Ilmmünster 08441 2201.
Für die Kindergottesdienste an Weihnachten, die im Freien statt-
finden, bedarf es keiner Anmeldung, jedoch sind die gültigen
Abstandsregeln zu beachten.

Mittwoch, 23. Dezember
Reichertshausen
09.00 Heilige Messe mit Gedenken an 

† Pfarrer Lorenz Buck
† Ludwig Schaller

Donnerstag, 24. Dezember
Reichertshausen
15.30 Ökumenische Kinderchristfeier am Rathausplatz
16.30 Ökumenische Kinderchristfeier am Rathausplatz
18.00 Evangelische Vesper
20.00 Christmette (WG)
22.00 Christmette
Paindorf
16.00 Kinderchristfeier am Friedhof
Hettenshausen
15.30 Kinderchristfeier im Stroblgarten
16.30 Kinderchristfeier im Stroblgarten
17.30 Christmette (WG)
20.00 Christmette mit Gedenken an 

† Anna und Julius Weidler
† Eugenie, Josef Presser sen. und Josef Presser jun.

Ilmmünster
15.30 Kinderchristfeier im Pfarrgarten
16.30 Kinderchristfeier im Pfarrgarten
18.00 Christmette
20.00 Christmette (WG)
Herrnrast
23.30 Christmette 
(findet aufgrund von Corona zum Teil im Freien statt)

Freitag, 25. Dezember
Reichertshausen (für Paindorf)
09.00 Christamt mit Gedenken an 

† Josef, Maria und Franz Bachl
† Georg und Therese Kistler und Großeltern (Grafing)
† Meinrad Weigand
† Berta Mehringer
† Josef und Apollonia Daniel
† Martin Lustig
† Valentin Kronthaler
† Anneliese Backhaus
† Michael Pfaudler
† Emil und Maria Fallmann u. beiders. verstorbene Eltern

Ilmmünster (für Ilmried)
10.30 Christamt mit Gedenken an 

† Franz Kindermann und Eltern (JM)
† Robert Zieglmeier
† Josef und Franziska Zrenner
† Josef Heinzinger und Eltern

Sie können die Gemeinde auch 
jederzeit unter

www.reichertshausen.de
„online“ erreichen.

Der gemeindliche Internetauftritt bietet eine geballte Ladung an In-
formationen. Neben einem hohen Servicewert finden Sie dort auch
nützliche „Links“ zu weiteren hilfreichen News. Neben aktuellen
Meldungen, Veranstaltungsterminen bzw. Hinweisen, den verschie-
denen Ansprechpartnern sowie umfangreichen Infos zum Vereins -
wesen sind auch Formulare gespeichert, die Sie herunterladen bzw.
am PC ausfüllen können.

Wie Sie sehen können, ist auf unseren Internet-Seiten sehr viel In-
teressantes zu erfahren. Schauen Sie doch einmal rein, Sie werden
feststellen, es lohnt sich.
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† Rosa und Maria Hermann
† Leni und Thomas und Georg Plöckl
† Karl und Hilde Aschenbrenner
† Eltern Kreitmair und Wilhelm und Verwandtschaft
† Eltern und Geschwister Aigner
† Mathilde Jochner
† Eltern und Großeltern Nägerl

Ilmmünster
18.30 Christamt mit Gedenken an 

† Maria und Alois Zrenner und Johann und Brigitte Schnell
† Christian, Barbara und Johann Diemer (JM)
† Sigfried Kastl
† Angehörige der Familie Doppler/Rist
† Eltern Überl, Bruder Andreas und Schwiegereltern
† Anton Summerer, Maria Stadler und Emilie Schröter
† Josef und Maria Münsterer
† Centa Flaschl und Maria Starck
† Johann Neumeier
† Angehörige Familie Perez/Abad
† Josefine Mayr (JM) und Angehörige

Hettenshausen
10.30 Christamt (WG)
Ilmberg 
17.30 Evangelische Waldweihnacht

Samstag, 26. Dezember
Ilmmünster
09.00 Pfarrgottesdienst (WG)
16.30 Rosenkranz
Reichertshausen
09.00 Gottesdienst zum Patrozinium mit Gedenken an 

† Maria Altstidl
† Franz Niedermeier
† Eltern und Geschwister Erl
† Josef und Maria Stelzer und Jakob Schinko
† Johanna und Josef Kappelmeier und Angehörige
† Johann Neumeier, Eltern Stichlmair
† Erna und Josef Wilhelm
† Franz Frank

Hettenshausen
10.30 Heilige Messe mit Gedenken an 

† Maria Lachermeier (JM)
† Simon Lachermeier und Angehörige
† Josef und Paul Binder und Familie Steger
† Hedwig Nischwitz (JM)
† Georg Haas (JM)

Sonntag, 27. Dezember
Ilmmünster
09.00 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an 

† Heribert Brandmeier Eltern und Geschwister Brandmeier 
und Göttler 

Reichertshausen
09.00 Pfarrgottesdienst (WG)
Hettenshausen
10.30 Pfarrgottesdienst

Dienstag, 29. Dezember – keine Gottesdienste

Mittwoch, 30. Dezember – keine Gottesdienste

Donnerstag, 31. Dezember
Ilmmünster
18.30 Jahresabschlussmesse für den Pfarrverband mit Gedenken an 

† Pfarrer Josef Albertshauser
† Wally Spira
† Christa Spira
† Pfarrer Rudolf Hausl
† Verwandtschaft der Familien Kleiss, Regler, Heigl
† Gertraud Daxberger
† Rita Schinko

† Pfarrer Martin Seidenschwang
† Pfarrer Estendorfer

Ilmberg
21.00 evangelisch: Licht in rauen Nächten 
In diesem Jahr in der Kreuzkirche Pfaffenhofen!

Freitag, 1. Januar
Ilmmünster
09.00 Pfarrgottesdienst
Hettenshausen
10.30 Pfarrgottesdienst
Reichertshausen
18.30 Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 

mit Gedenken an 
† Heinrich Brandstetter (JM)

Samstag, 2. Januar
Ilmmünster
16.30 Rosenkranz
Reichertshausen
18.30 Vorabendmesse

Sonntag, 3. Januar
Ilmmünster
09.00 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an 

† Helmut Leisch
Reichertshausen
09.00 Pfarrgottesdienst (WG)
Hettenshausen
10.30 Pfarrgottesdienst
Paindorf 
18.30 Abendmesse

Dienstag, 5. Januar
Ilmberg
19.00 Heilige Messe

Mittwoch, 6. Januar
Reichertshausen
09.00 Pfarrgottesdienst mit Gedenken an 

† Josef Kappelmeier (JM)
† Michael Mehringer

Hettenshausen
10.30 Pfarrgottesdienst mit Empfang der Sternsinger und 

Gedenken an 
† Eltern Johann und Therese Kaindl und Herbert Kaindl

Ilmmünster
18.30 Pfarrgottesdienst mit Empfang der Sternsinger

Donnerstag, 7. Januar
Hettenshausen
18.00 Rosenkranz
18.30 Heilige Messe 

Freitag, 8. Januar
Ilmmünster
18.00 Eucharistische Anbetung
18.30 Heilige Messe 

Samstag, 9. Januar
Ilmmünster
16.30 Rosenkranz 

Sonntag, 10. Januar
Reichertshausen
09.00 Pfarrgottesdienst
Ilmmünster
10.30 Kindergottesdienst
18.30 Abendmesse mit Gedenken an 

† Franz, Elfriede und Rita Schinko, Martin und 
Jakob Brandstetter und Angehörige

Hettenshausen
10.30 Pfarrgottesdienst 
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Dienstag, 12. Januar
Ilmried 
18.00 Rosenkranz
18.30 Heilige Messe

Mittwoch, 13. Januar
Reichertshausen
09.00 Heilige Messe

Änderungen in der Gottesdienstordnung sind möglich. Bitte beachten
Sie auch die aktuellen Gottesdiensttermine in den wöchentlichen
Kirchenzetteln und die Ankündigungen in der Tagespresse.

Ankündigungen

Firmung
Die Firmung findet am  Freitag, den 14.05.2021  um 15:00 Uhr in
Ilmmünster durch Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger statt. 

Erstkommunion 2021
09. Mai 2021 in Reichertshausen
13. Mai 2021 in Ilmmünster
16. Mai 2021 in Hettenshausen 

Krankenkommunion
Wer in der Advents- oder Weihnachtszeit die Krankenkommunion
empfangen möchte, möge sich bitte im Pfarramt Ilmmünster mel-
den.

Jahreswechsel in der Basilika Ilmmünster
Zeit zur Besinnung und inneren Einkehr. In der Silvesternacht besteht
die Möglichkeit, den Jahreswechsel auch abseits jeglichen Trubels
zu verbringen. Von 0:00 bis 1:00 laden die Pforten  der Basilika St.
Arsatius in Ilmmünster zum besinnlichen Verweilen ein. Um Mit-
ternacht begrüßen die Kirchenglocken festlich das neue Jahr.

In eigener Sache
Da in letzter Zeit nur wenige Dinge vorhersagbar sind, sind die obi-
gen Informationen möglicherweise nicht mehr aktuell, wenn Sie
den Blickpunkt erhalten. Informieren Sie sich daher bitte in der Ta-
gespresse, im Internet oder anhand der Kirchenzettel, die jede Woche
herausgegeben werden. All diese Quellen können den aktuellen
Stand besser wiedergeben. 
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Die Pfarrbüros sind in den Weihnachtsferien  geschlossen! 
Die Anrufbeantworter werden abgehört.

Wegen der Corona-Krise sind die Pfarrbüros Ilmmünster
und Reichertshausen geschlossen.

Dies dient dem Risikoschutz angesichts der aktuellen Co-
rona-Pandemie. In dringenden Fällen erreichen Sie uns je-
doch weiterhin telefonisch unter der Telefonnummer 08441
2201. Bestätigungen wie Patenzeugnisse können telefonisch
aufgegeben werden!

Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros Ilmmünster
Das Pfarrbüro in Ilmmünster ist ab jetzt immer Dienstag bis Don-
nerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr sowie am Dienstag von 14.00 bis
16.00 Uhr und am Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. In
den Schulferien entfallen die Nachmittags-Sprechzeiten am Dienstag
und Donnerstag. Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro Ilmmünster
unter 08441-2201.
Momentan ist das Pfarrbüro Ilmmünster von Montag bis Don-
nerstag von 7.15 Uhr bis 12 Uhr telefonisch erreichbar.

Mieten des Pfarrheims
Das Pfarrheim kann sowohl für private Feiern als auch für gewerb-
liche Zwecke gemietet werden. Weitere Auskünfte über die Räum-
lichkeiten, Preise und Verfügbarkeiten erfahren Sie bei Interesse im
Pfarrbüro (08441-72934).

Weitere Informationen und Berichte finden Sie auf den Internetseiten
unter http://www.erzbistum-muenchen.de/PV-Ilmmuenster. und
www.pfaffenhofen-evangelisch.de

GOTTESDIENSTORDNUNG des Pfarr-
verbandes Jetzendorf und Steinkirchen
Donnerstag, 24.12.               HEILIGER ABEND

Kollekte für „Adveniat“
Steinkirchen              16:15  Schulwiese: Kinderchristmette 
                                              mit Anmeldung
Steinkirchen              17:00  Schulwiese: Kinderchristmette 
                                              mit Anmeldung
Steinkirchen              20:00  Weihnachtliche Eucharistiefeier 
                                              mit Anmeldung
Steinkirchen              23:00  Christmette mit Anmeldung

f. Niclas Schaipp (JM) 
Freitag, 25.12.                      HOCHFEST DER GEBURT DES

HERRN – WEIHNACHTEN
Kollekte für „Adveniat“

Jetzendorf                  10:00  Stadion: Festgottesdienst für den
Pfarrverband
f. Josef Riedmair (JM), Eltern Georg
und Ursula Riedmair und Eltern Josef
und Anna Hefele 

Samstag, 26.12.                    HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
Steinkirchen              10:00  Pfarrgottesdienst mit Segnung des 
                                              Johannisweines 

f. Hedwig und Georg Pfab (JM)
Sonntag, 27.12.                     FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Steinkirchen                8:30  Pfarrgottesdienst mit Kindersegnung 
Donnerstag, 31.12.               Hl. Silvester I., Papst
Jetzendorf                  17:00  Gottesdienst zum Jahresschluss für

den Pfarrverband
Freitag, 01.01.                      NEUJAHR - HOCHFEST DER

GOTTESMUTTER MARIA
Steinkirchen              18:00  Neujahrsgottesdienst 
Sonntag, 03.01.                     2. SONNTAG NACH 
                                              WEIHNACHTEN
Steinkirchen              10:00  Pfarrgottesdienst 
Haunstetten               13:30  Rosenkranz 
Dienstag, 05.01.                    Hl. Johannes Nepomuk Neumann,

Bischof, Glaubensbote
Pischelsdorf               18:30  Hl. Messe 
Mittwoch, 06.01.                  ERSCHEINUNG DES HERRN –

EPIPHANIE
Afrikatag – Kollekte für Projekte
von Missio in Afrika

Steinkirchen                8:30  Pfarrgottesdienst 
f. Thomas Richter (JM) 

Samstag, 09.01.                    Samstag der Weihnachtszeit
Steinkirchen              18:30  Wortgottesfeier 
Sonntag, 10.01.                     TAUFE DES HERRN
Steinkirchen                8:30  Pfarrgottesdienst 

**********

Gottesdienste zu Weihnachten
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für alle Gottesdienste am Heiligen
Abend telefonisch anmelden müssen, bitte nur während der Öff-
nungszeiten, nicht auf dem Anrufbeantworter.
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Für den Gottesdienst am ersten Feiertag, 25.12., im Stadion raten
wir Ihnen, ein eigenes Sitzkissen mitzubringen.
Am zweiten Feiertag, 26.12., findet die Segnung des Johannis-
weines statt, allerdings kein Ausschank von Johanniswein. Sie sind
alle herzlich eingeladen, selbst Wein mitzubringen, der dann ge-
segnet wird.

**********

Sternsinger 2021
Für die Sternsinger-Aktion 2021 sind wir zurzeit in Planung. Leider
lässt sich zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht absehen, in welchem
Umfang die Aktion durchführbar ist. In einer Zeit, in der Mindest-
abstände, Kontaktbeschränkungen und Mund-Nasen-Bedeckungen
die Normalität sind, erscheint es kaum möglich, mit den Sternsingern
von Tür zu Tür zu gehen. Zudem können wir momentan nicht sicher
sein, ob sich genügend Kinder melden, die als Sternsinger mitgehen
möchten bzw. dürfen. 
Wir bitten Sie, sich über die Aushänge in den Schaukästen oder
über die Homepage zu informieren, wie und auf welche Art die
Sternsingeraktion 2021 durchgeführt werden kann – denn die Spen-
den und Ihre Solidarität mit bedürftigen Kindern in aller Welt sind
mit Blick auf die Auswirkungen der Corona-Pandemie in diesem
Jahr besonders wichtig. 
Eigentlich wollte uns Sr. Ewa Carmela aus dem Kinderhaus Valle
Feliz, Ecuador, dieses Jahr besuchen, um von ihrer Arbeit zu be-
richten, die sie ja u. a. auch mit den Sternsinger-Spenden aus unserem
Pfarrverband leisten kann. Sie möchte diesen Besuch sobald als
möglich nachholen.

**********

Firmung 2021
Der Firmtermin 2021 wurde für unseren Pfarrverband von Weihbi-
schof Haßlberger auf Freitag nach Christi Himmelfahrt, 14. Mai
2021, 9.00 Uhr festgelegt.
Wie eine Firmvorbereitung in „Corona-Zeiten“ aussehen wird, steht
noch nicht ganz sicher fest. Momentan kann ein Informations-Abend
nicht stattfinden. Deshalb bitten wir alle interessierten Jugendlichen
der 8. Klassen, sich bis 15.01.2021 telefonisch im Pfarramt zu
melden mit Angabe von Tel.Nr., Adresse und nach Möglichkeit einer
E-Mail-Adresse. Gerne können sie sich auch per E-Mail bei Pasto-
ralreferentin Regine Hauzenberger unter RHauzenberger@ebmuc.de
melden. Sie erhalten dann eine Anmeldung und weitere Informatio-
nen zur Firmvorbereitung 2021.

**********

Pilgerreise 2021
Auf Grund der derzeitigen Lage findet keine Pilgerreise statt!
Wir hoffen Sie bei einer Reise im Jahr 2022 wieder begrüßen zu
dürfen.

**********

Das Pfarrbüro ist in den Weihnachtsferien 
von 24.12.2020 bis 08.01.2021 geschlossen!

Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört

**********

Wir wünschen Ihnen ein gnadenreiches Weihnachtsfest
sowie ein gesegnetes und glückliches Neues Jahr 2021!

Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Pfarrverbandes

**********

Pfarrbüro:
Schulstr. 5, 85305 Jetzendorf

Tel. 08137/655, Fax 3500
E-mail: pv-jetzendorf@ebmuc.de

Nachrichten der Evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Pfaffenhofen:
Pfarrerin:
Doris Arlt, Tel.: 08441 797 31 13, E-Mail: doris.arlt@elkb.de

Pfarrbüro:
Christa Thurner, Marion Hanisch, Joseph-Maria-Lutz-Str. 1/Rück-
gebäude, 85276 Pfaffenhofen, Tel.: 80 50 60. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 - 12 Uhr, Donnerstag 17 - 19 Uhr

Homepage:
http://www.pfaffenhofen-evangelisch.de 
Facebook: „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Pfaffenhofen“

Örtlicher Ansprechpartner:
Jonas Witt, Tel. 0151 11 66 66 66

Gottesdienste
Unsere Gottesdienste feiern wir weiterhin mit gekennzeichneten
Sitzplätzen und mit Mund-Nasen-Schutz. Wenn die Regeln geändert
werden, passen wir unsere Vorkehrungen an. 
Damit trotz der eingeschränkten Platzzahl mehr Menschen am Got-
tesdienst teilnehmen können, bieten wir zusätzlich zum Sonntags-
gottesdienst jeden Samstag um 18 Uhr einen Gottesdienst in der
Kreuzkirche in Pfaffenhofen. Solange entfällt die Samstagabend-
kirche in Reichertshausen, und wir feiern sonntags um 11.15 Uhr. 

Bitte informieren Sie sich aktuell unter www.pfaffenhofen-evange-
lisch.de oder im Gottesdienstanzeiger im Pfaffenhofener Kurier.

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Donnerstag, 24. Dezember – Heiligabend
15.00 Uhr Open-Air Familiengottesdienst, Bürgerpark Pfaffenhofen
15.30 Uhr und 16.30 Uhr, Rathausplatz Reichertshausen, öku-
men. Open-Air Familien-Gottesdienste
17.00 Uhr, Oberer Hauptplatz / Bürgerpark / Friedhof Pfaffenhofen,
ökumen. Open-Air Christvespern 
(Details: siehe unten)
18.00 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Christvesper
20.30 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Christmette
22.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Christmette

Aufgrund der aktuellen Bedingungen muss der Gottesdienst in
Scheyern leider entfallen.

Freitag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
17.30 Uhr, Ilmberg, Waldweihnacht (Details: siehe unten)

Samstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kantaten-Gottesdienst

Sonntag, 27. Dezember
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kantaten-Gottesdienst

Donnerstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr, Oberer Hauptplatz Pfaffenhofen, ökumen. Open-Air Got-
tesdienst
21.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Musikalische Jahresschluss-
Andacht „Licht in rauen Nächten“ (Details: siehe unten)

Sonntag, 03. Januar
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst mit Vorstellung
der Jahreslosung (Details: siehe unten)

Mittwoch, 06. Januar
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst 

Samstag, 09. Januar
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
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Sonntag, 10. Januar
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Gottesdienst

Samstag, 16. Januar
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 17. Januar
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Mini-Gottesdienst

Donnerstag, 24. Dezember, Ökumenische Gottesdienste an Hei-
ligabend
Alle, die an Heiligabend einen Gottesdienst besuchen wollen, sollen
dies auch können. Dies ist unser Ziel. Kein einfaches Ziel in diesen
besonderen Zeiten. Bei der begrenzten Anzahl an Sitzplätzen in den
Kirchen braucht es dafür neue Ideen.
Deshalb gibt es in Pfaffenhofen und Reichertshausen ökumenische
Open-Air-Gottesdienste an besonderen Orten. Dort können sich viel
mehr Menschen versammeln und gleichzeitig die Abstandsregeln
gut eingehalten werden. 
In Reichertshausen finden die ökumenischen Familiengottesdienste
um 15.30 Uhr und um 16.30 Uhr auf dem Rathausplatz statt.
In Pfaffenhofen ist um 15 Uhr ein Familiengottesdienst im Bürger-
park, um 17 Uhr sind die ökumenischen Gottesdienste gleichzeitig
auf dem oberen Hauptplatz, im Bürgerpark und im Friedhof. 
Wenn Sie sitzen wollen, bringen Sie bitte einen Klappstuhl oder
Ähnliches mit. Bitte denken Sie auch an eine Mund-Nasen-Bede-
ckung.

Freitag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag: Waldweihnacht auf
dem Ilmberg
Um 17.15 Uhr, Treffpunkt am Ortseingang von Ilmberg
Ein Gottesdienst mitten im Wald, begleitet vom Posaunenchor und
mit der Möglichkeit, trotz Abstand Gemeinschaft zu erfahren.
Eine Lage- und Anfahrtsbeschreibung finden Sie auf www.pfaffen-
hofen-evangelisch.de, wenn Sie dort den Termin anwählen.

Samstag, 26. Dezember und Sonntag, 27. Dezember: Telemann-
Kantate im Gottesdienst in der Kreuzkirche
Samstag, 26. Dezember und Sonntag, 27. Dezember, 10 Uhr, Kreuz-
kirche Pfaffenhofen
Ausführende: Marie-Therese Daubner, Stefan Daubner, Christiane
Sauer, Dieter Sauer, Julia Rempe und ein kleines Ensemble des Kir-
chenchores der Kreuzkirche.

Donnerstag, 31. Dezember, Silvester: Licht in rauen Nächten
Um 21 Uhr sind Sie in die Kreuzkirche in Pfaffenhofen eingeladen,
das alte Jahr ruhig ausklingen lassen und mit Gottes Segen und
schöner Musik ins neue Jahr starten.
Dr. Roland Stegemeyer gestaltet die Andacht musikalisch.
Bitte beachten Sie, dass sie dieses Jahr in der Kreuzkirche stattfindet.

Sonntag, 03. Januar: Jahreslosung 2021
Sonntag, 03. Januar 10 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen
Birgit Oko hat auch dieses Jahr die Jahreslosung wieder graphisch
umgesetzt. Im Gottesdienst stellt sie ihr Kunstwerk vor und lässt
uns an ihren Ideen und Gedanken teilhaben.

Mittwoch, 06. Januar: Heilig Drei König/Epiphanias
Mittwoch, 06. Januar 10 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen
Gottesdienst mit Musik von Bach und Telemann. Es musizieren:
Edith Schmid und Daniel Sauer (Gesang), Maurizia Schmid (Vio-
line), Rudolf Kuhn (Cello), Steve Roy und Hanano Muratsubaki
(Orgel).

Aktuelle Informationen und Hinweise zu weiteren Veranstaltungen
finden Sie jeweils auf www.pfaffenhofen-evangelisch.de 

SCHULNACHRICHTEN
Die Hans-Oberhauser-
Grund- und Mittelschule 
Reichertshausen 
informiert:

Besuch vom Nikolaus
„Lasst uns froh und munter sein!“ 
Auch in diesem Jahr trat Bischof Nikolaus ein. 
Hohen Besuch gab es in den Grundschulklassen, doch einiges musste
man aufgrund der aktuellen Lage lassen: 
Man verzichtete auf Handschlag, persönliche Päckchenübergabe und
Nikolaus-Lied. 
Doch die Reaktion der Kinder eines dennoch verriet: 
Man staunte über den Herrn im Bischofs-Gewand, 
seinen Legenden über St. Nikolaus lauschten die Kleinen gespannt, 
über’s Säckchen samt Inhalt freute man sich auch aus Händen der
Lehrerin sehr, die Zeit war fast zu kurz, man hätte gern mehr 
Gedichte vorgetragen, ihn ausführlicher begrüßt! 
Doch trotz Einschränkungen: Herr Heckert hat uns den Freitag wahr-
lich versüßt. 
Wir bedanken uns herzlich bei jeder helfenden Hand, die bei der Vor-
bereitung beteiligt war und freuen uns schon auf das nächste Jahr! 



Gedanken und Bilder zum Nikolaus 
von der Klasse 4b
Es gibt viele Geschichten und Legenden über den Niko-
laus.
Anfangs hat Nikolaus einer armen Familie Gold geschenkt,
weil er ihnen helfen wollte.
Danach hat er eine Stadt aus einer Hungersnot gerettet,
denn er hat ein Handelsschiff aufgehalten.
Die Schiffsleute luden die Getreidesäcke aus, obwohl sie
für den Kaiser bestimmt waren.
Schließlich hat er den Menschen die Angst hatten, Mut ge-
macht, obwohl es sehr schwierig war.
Jetzt schenkt er allen Kindern etwas, denn sie sollen sich
an seine guten Taten erinnern.
Plötzlich kam der Nikolaus, obwohl wir Unterricht hatten.
Bevor er eine Geschichte erzählte, hat die Klasse ein Gedicht vorgetragen.
Nachdem er gegangen war, fanden wir einen großen Sack mit Geschenken vor der Tür.
Der Nikolaus hat trotz Corona allen eine Freude gemacht, weil er Süßigkeiten und Mandarinen gebracht hat.
Manche verwechseln den Weihnachtsmann und den Nikolaus, aber der Nikolaus trägt eine Bischofsmütze und einen Bischofstab.
Der Weihnachtsmann bringt Geschenke, Nikolaus bringt Freude. 
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Pause im Schnee
In der verlängerten Pause hatten wir viel Spaß und die meisten
bauten an einem Iglu.
Dass wir länger Pause hatten, war sehr schön.
Die ganze Klasse half mit, ein Iglu zu bauen.
Emma und Valerie haben an einer riesigen Schneekugel gearbeitet,
obwohl ihnen die Hände fast erfroren sind.
Maja schaffte es, eine Schneemannfamilie zu bauen, deshalb war es
für sie die beste Pause der Welt.
Es war bitterkalt, weil mache keine Handschuhe hatten.
Das Iglu wurde aus vielen Schneebällen gebaut, damit es stabil
wurde. Wir bauten große Kugeln, um das Iglu zu gestalten. Eine
Schneekugel war so groß und schwer, dass wir sie gar nicht mehr
rollen konnten. Wir alle halfen mit und hatten auch starke Jungen
und Mädchen dabei, doch drei Kugeln waren zu schwer.
Der Schnee war sehr schwer, obwohl es nur gefrorenes Wasser ist.
Manche Kugeln zerkleinerten wir, damit wir die Löcher stopfen
konnten.
Es ist so riesig geworden, weil alle mitgeholfen haben.
Wir waren glücklich, weil wir ein Iglu gebaut haben.
Obwohl es kalt war, hatten wir viel Spaß
Das Spielen im Schnee war toll, weil es jedem Freude gemacht hat.
Ein Mädchen kam, während wir wieder drinnen arbeiteten und zer-
störte unser Werk.
Als das Iglu zerstört wurde, waren wir sehr traurig, weil wir dafür
sehr viel Zeit gebraucht hatten.
Obwohl wir uns sehr geärgert haben, haben wir uns schließlich doch
wieder beruhigt.
Aber das Wichtigste war, dass wir zusammengeholfen haben.

Gemeinschaftsarbeit der Klasse 4 b
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Unterricht in der Turnhalle
Auch zu Coronazeiten macht Unterricht Spaß.
In der Turnhalle gibt es genug Platz, um Abstand zu halten. Außerdem ist es
dank der neuen Belüftung und Heizung angenehm warm. Auf dem Weg zu
den einzelnen Stationen hat man Bewegung und kann sich seine Arbeit
selbst einteilen. Mit einem Partner zu arbeiten, gibt jedem Schüler sofortige
Rückmeldung und Unterstützung. Besonders toll sind Aufgaben, bei denen
man nichts schrieben muss, sondern sich bewegen darf.

So mussten die Schüler und Schülerinnen in Mathe 10 000 mal einen Ball
hin und her rollen oder am Zahlenstrahl 10 000 in 500 Schritten laufen.
Auch 1000 Kniebeugen sind anstrengend.

In Deutsch übte die Klasse 4b das Wortfeld „gehen“ mit Pantomime und er-
klärten mit vielen Gesten unterschiedliche Wörter für sprechen. 
Jetzt hoffen die Kinder noch auf spannende Stationen zum Thema Deutsch-
land und die Welt.

S. Weißenberger

Eine Schule schmiedet Glück in stürmischen Zeiten …
Das Sprichwort „Jeder sei seines Glückes Schmied“
wird in der Grund- und Mittelschule Reichertshau-
sen/Steinkirchen gerade in die Tat umgesetzt! Da
Corona bedingt ein klassenübergreifender Religions-
und Ethikunterricht nicht möglich ist, beschäftigen
sich einige Klassen mit dem Resilienz-Trainingspro-
gramm „Glücksschmiede Kids“. Konfessionsüber-
greifend werden den Kindern damit wichtige Werte
wie Toleranz und Respekt vermittelt sowie das ge-
sunde Miteinander und die Resilienz des Einzelnen
gefördert. Was bedeutet eigentlich Glück? Was kann
ich selbst dazu beitragen, glücklich zu sein? Für was
bin ich dankbar? Worin liegen meine Stärken und
wie kann ich sie einsetzen? So lauten Fragen, mit
denen die Kinder sich beschäftigen. Gerade in unserer
schwierigen Zeit der Corona-Krise ist die Wahrneh-
mung von Glücksmomenten sowie die Förderung
positiver Zukunftsperspektiven für die Kinder eine
wichtige Stärkung. Achtsamkeitsübungen runden das
Programm ab und unterstützen die Schüler dabei zur
Ruhe zu kommen. 

Im Rahmen des Projekts „Gesunde Schule“ ist durch den Einsatz und die Offenheit von engagierten Lehrkräften und der Schulleitung, die
breite Umsetzung möglich geworden. Die Eltern haben ebenfalls Zugang zum Programm, so dass auch in den Familien das Glück
geschmiedet und gepflegt werden kann. Karin Hoisl-Schmidt, Psychologin (Freiraum Institut Ilmmünster) hat das wissenschaftlich fundierte
Resilienztraining entwickelt und begleitet Lehrkräfte und Eltern bei der Umsetzung. Familien deren Kinder in die Grund- und Mittelschule
Reichertshausen gehen und bislang noch keinen Zugang zum Kurs erhalten haben, können sich unter gluecksschmiede@das-freiraum-
institut.de an Frau Hoisl-Schmidt wenden.
Auf den Bildern ist 4. Klasse von Frau Lunk zu sehen. Die Kinder nehmen begeistert an der Glücksschmiede teil und sammeln fleißig
Glücksmomente in ihrem klasseninternen Glücksglas.
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Wir wünschen euch:
Besinnliche Lieder, manch´ liebes Wort,

Tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort.
Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.

Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft
mit seinem zarten, lieblichen Duft.

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!

Unbekannter Verfasser

Wir bedanken uns bei allen Spendern und Gönnern des Kindergar-
tens für die gute Zusammenarbeit!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten und
gesunden Start ins neue Jahr.

Das Team des Kiga Reichertshausen

Winter und Adventszeit im Kindergarten
Auch bei uns im Kindergarten ist die „staade Zeit“ gekommen. In
allen Gruppen sind Adventskranz, Adventskalender, Lichterketten
und Dekorationen eingezogen. Gespannt und mit Vorfreude öffnen
die Kinder jeden Tag ein Türchen am Adventskalender. Ach, was ist
denn das?….passend zum Winteranfang fällt auch der langersehnte
erste Schnee vom Himmel. Da hieß es schnell in die Schneeanzüge
und Schneestiefel schlüpfen, Mützen und Handschuhe anziehen und
ab in den Garten. Mit viel Spaß entstanden Schneeballschlachten
und erste Schneemänner. Am 7. Dezember war dann auch der Niko-
laus bei uns. Nachdem die Kinder ihre Stiefel blitzeblank geputzt
haben, war der Nikolaus fleißig und hat jedem Kind etwas in den
Stiefel gelegt.

NACHRICHTEN VON DER
KINDERKRIPPE BZW. DEN
BEIDEN KINDERGÄRTEN

Der Gemeindliche Kindergarten 
Steinkirchen informiert:

Advent, Advent, …
Mit großer Freude haben wir der Vorweihnachtszeit entgegengefiebert
– nun ist es endlich soweit. 
Unsere Weihnachtsbastelwerkstatt wurde eröffnet und nun werden
Sterne, Nikoläuse, Christbaumschmuck, Weihnachtsgeschenke ge-
bastelt. Im täglichen Morgenkreis stimmen wir uns auf Weihnachten
ein. Wir zünden die Kerzen auf dem Adventskranz an und hören
Geschichten, Lieder, …

Drauß vom Walde komm ich her …. 
Bei einem Spaziergang haben wir „zufällig“ den Nikolaus getroffen.
Wir waren alle sehr überrascht und aufgeregt. Unser Geburtstagskind
durfte den Bischofsstab und ein mutiger Junge durfte die Glocke
halten. Sehr gefreut hat sich der Nikolaus über unsere Lieder und
Gedichte. Natürlich hatte er für jedes Kind ein Säckchen dabei. Für
die Kinder war es ein unvergessliches Erlebnis. 
Noch ein riesiges Dankeschön an den lieben Nikolaus!

Wörterwerkstatt
In den letzten Wochen waren die Schulanfänger fleißig in der „Wör-
terwerkstatt“.
Sie hatten viel Spaß, sich mit reimen, Silben, Anlauten, Sätzen und
Wörtern, … zu beschäftigen. Zum Abschluss hat jedes Kind eine
Medaille überreicht bekommen.

Der Gemeindliche Kindergarten 
Reichertshausen informiert:

Spaß in der Gemeinschaft
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Ganz herzlich möchten wir uns bei der Volksbank/Raiffeisenbank
Steinkirchen für den wunderschönen Tannenbaum bedanken. Er steht
vor dem Kindergarteneingang und wurde von uns mit selbst gebas-
telten Anhängern geschmückt.

Das Jahr 2020 hat uns vor viele Herausforderungen gestellt. Trotzdem
haben wir ALLE gemeinsam diese Zeit gut gemeistert.

Vier langjährige Kolleginnen werden uns zum Jahresende verlassen.
Sie haben den Kindergarten geprägt und den Kindern und Familien
eine schönen Kindergartenzeit beschert.

Auf einen neuen Start im Januar mit den Kindern, Eltern und neuen
Kolleginnen freuen wir uns sehr!

Wir wünschen Euch allen ein schönes und besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021!

Advent, Advent ein Lichtlein brennt
Ein aufregendes Jahr neigt sich dem Ende zu.
Die Adventszeit beginnt und alles läuft ruhiger
und besinnlicher in den Gruppen ab. Auch wenn unsere Kinder
immer noch in ihren eigenen Gruppen lernen und spielen, möchten
wir ihnen diese Jahreszeit mit den Traditionen näherbringen. Die

Kinder helfen beim Dekorieren ihrer Räume mit.
Sie bekleben Sterne, die dann an die Fenster und
Zweige angebracht werden. Im Morgenkreis er-
fahren sie die Geschichte von Maria und Josef
an Hand von Bilderbüchern und das Aufstellen
der Krippenfiguren. Natürlich werden auch viele
traditionelle Lieder bei uns gesungen wie „O Tan-
nenbaum“, „Lasst uns froh und munter sein“ und
viele mehr. Auch die bayrische Mundart wird bei
uns durch das Lied „Am Kranz brennt a Kerzal“
gefördert.

In diesem Jahr haben wir so viele Äpfel geerntet, dass wir uns über-
legen mussten, was wir, außer essen, damit machen. Wir haben unter
anderem Apfelsaft, Apfelmuss, Apfelwaffeln, Apfelkuchen, Apfelbrot
sowie viele Apfelringe hergestellt. Einfach lecker!

Die Gemeindliche Kinder-
krippe „Kleine Welt“ 
informiert:

Die Höhepunkte für die Kinder waren am 07.12.2020, als der Niko-
laus bei uns vorbeischaute. Am 17.12.2020 feierten wir gemeinsam
noch Weihnachten mit einem leckeren Frühstück und freuen uns,
wenn das Christkind bei uns vorbeihuscht.

Ein
frohes

Weihnachtsfest,
ein paar Tage Ruhe,

Zeit spazieren zu gehen
und die Gedanken schweifen

zu lassen, Zeit für sich, für die Familie,
für Freunde. Zeit, um Kraft zu sammeln für

das neue Jahr. Ein Jahr ohne Angst und große
Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden

zu sein, und nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesund
zu bleiben, mit so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude wie

nötig, um 365 Tage lang glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum
der guten Wünsche sendet Ihnen mit herzlichen Grüßen

das Team der
„Kleinen Welt“

Wir bedanken uns bei allen Eltern für das Verständnis und die
gute Zusammenarbeit in einem Jahr, in dem wir gemeinsam
große Herausforderungen gemeistert haben.

Unseren Eltern und allen Familien der Gemeinde Reichertshau-
sen wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, frohe Feiertage
und alles Gute für das neue Jahr 2021.

AUS DEM 
SENIORENDOMIZIL 
„HAUS RAPHAEL“
IN REICHERTSHAUSEN

Das Seniorendomizil 
„Haus Raphael“ 
informiert:
Brieffreundschaft zwischen Jung und Alt
Die Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorendomizils Haus Ra-
phael pflegen schon seit längerer Zeit Brieffreundschaften mit Schü-
lerinnen und Schülern aus
der Umgebung. Zu Be-
ginn der Herbstzeit mel-
deten sich nun die „Jun-
gen“ bei den „Alten“, in
dem Sie bunte Postkarten
schickten. Die Freude bei
den Seniorinnen und Se-
nioren war groß, als sie
die Karten erhielten. Herz-
lichen Dank an die Schü-
lerinnen und Schüler!
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Gedenkgottesdienst an Allerseelen
An Allerseelen fand im Se-
niorendomizil Haus Ra-
phael ein Gottesdienst zum
Andenken an die in diesem
Jahr verstorbenen Bewoh-
nerinnen und Bewohner
statt. Der Gedenkgottes-
dienst fand unter strengen
Hygiene- und Abstandsre-
geln statt. Die Dankbarkeit
der Seniorinnen und Senio-
ren für das geistliche Ange-
bot von Pfarrer Martin war
sehr groß.

Erste Bavariade
Am Dienstag, den 6. Oktober 2020, fand die erste „Bavariade“ im
Seniorendomizil Haus Raphael statt. An diesem Tag hieß es: „Auf
geht’s, pack mas o“. Die Bewohnerinnen und Bewohner nahmen in
Teams an bayerischen Wettkämpfen wie dem Wettjodeln und dem
„Weiswurstzuzeln“ teil, um die große „Brezn“ zu gewinnen. Es
wurde angefeuert, gelacht und gemeinsam gesungen. Auch die Bay-
ernhymne durfte nicht fehlen. Die Bewohnerin Frau Kleinheinz sang
sie allein und auswendig und verhalf damit ihrem Team zum Sieg.
Am Ende des Tages wurde die große „Brezn“ dann feierlich an die
Gewinner übergeben.

CAFETREFF DER 
NACHBARSCHAFTSHILFE
 
CCafé Treff und Seniorenbeauftragte  
 
In diesem Jahr –

 
einfach mal für Alle.

 
 
 
Der Wunschzettel - nur ein Stück Papier, 
auf das ich meine Wünsche schreibe. 
In diesem seltsamen Jahr, da wünsch ich mir, 
dass der Mensch auch menschlich bleibe. 
 
Und allen - auf der ganzen weiten Welt 
wünsch ich ein fröhlicheres Lachen. 
Diese Wünsche kosten gar kein Geld 
und können trotzdem glücklich machen. 
 
Uns wünsche ich eine gesunde Seele, 
damit das Leben wieder Freude macht, 
und nie die Sorge uns mehr quäle 
vor einer dunklen, finstren Nacht. 
 
Fehlen uns grad jetzt die Sonnenstrahlen - 
kein Grund, um gleich verzweifelt zu sein. 
Wir werden uns selbst eine Sonne malen, 
die scheint dann tief in unser Herz hinein. 
 
Trotz allem Wahnsinn ist es jetzt vollbracht,  
heimlich und in alter Stille - 
naht doch die liebe Weihnachtsnacht. 
So wie immer - es ist wohl Gottes Wille... 
 
 
In diesem Sinne, wünschen wir uns allen ein friedvolles  
Weihnachtsfest, im Kreise unserer Lieben
 und hoffen auf ein gesundes Jahr 2021,  
damit wir uns endlich wiedersehen können! 
 
Das gesamte Team des Café Treff  
sowie Anneliese Martin -Seniorenbeauftragte- 

ier,

ich mir,
be.

lt

en.

t,

(Heike Jakob)

Erscheinungsdatum bzw. 
Anzeigenschluss für die nächste 
Ausgabe des „BLICKPUNKT“
Ausgabe Nr. 01/2021 des „BLICKPUNKT“ erscheint am Mitt-
woch, den 13.01.2021.

Anzeigenschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mitteilung von
Schulen, Kindergärten oder sonstigen Verbänden ist am 
Dienstag, 29.12.2020; 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Reichertshausen bei Frau Denk und Frau Kratzl (1. Stock, 
Zi. 14).

Für Werbeanzeigen oder sonstige private Kleinanzeigen bitten
wir Sie, sich direkt mit der Anzeigenverwaltung Gemeindeblatt,
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH, Ingolstadt, Tel. 08441/
5972 - Fax 08441/72737 – E-Mail: heidi.starck@iz-regional.de,
in Verbindung zu setzen.

WICHTIGE HINWEISE
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In eigener Sache
Die Redaktion des „BLICKPUNKTES“ bittet darum, Beiträge und
Fotos, welche per E-Mail gesendet wer den, nur an die allgemeine
E-Mail-Adresse der Ge meinde rathaus@reichertshausen.de zu
adressieren. 

Erscheinungsdaten für die 
12 Ausgaben des Blickpunkt 2021

Erscheinungsdatum:                      Redaktionsschluss:

Ausg. 01/2021, Mittwoch, 13.01.2021        Dienstag,       29.12.2020; 16 Uhr
Ausg. 02/2021, Mittwoch, 17.02.2021        Donnerstag,  04.02.2021; 16 Uhr
Ausg. 03/2021, Mittwoch, 17.03.2021        Donnerstag,  04.03.2021; 16 Uhr
Ausg. 04/2021, Mittwoch, 14.04.2021        Donnerstag,  01.04.2021; 16 Uhr
Ausg. 05/2021, Mittwoch, 05.05.2021        Donnerstag,  22.04.2021; 16 Uhr
Ausg. 06/2021, Mittwoch, 09.06.2021        Donnerstag,  27.05.2021; 16 Uhr
Ausg. 07/2021, Mittwoch, 07.07.2021        Donnerstag,  24.06.2021; 16 Uhr
Ausg. 08/2021, Mittwoch, 11.08.2021        Donnerstag,  29.07.2021; 16 Uhr
Ausg. 09/2021, Mittwoch, 08.09.2021        Donnerstag,  26.08.2021; 16 Uhr
Ausg. 10/2021, Mittwoch, 06.10.2021        Donnerstag,  23.09.2021; 16 Uhr
Ausg. 11/2021, Mittwoch, 03.11.2021        Donnerstag,  21.10.2021; 16 Uhr
Ausg. 12/2021, Mittwoch, 08.12.2021        Donnerstag,  24.11.2021; 16 Uhr

WISSENSWERTES

Der Apfel als Symbol zwischen 
Sündenfall und Weltherrschaft
Versuchung und Vertreibung: Ob es tatsächlich die verführerische
Frucht des Apfelbaumes war, die Eva und damit der Menschheit
zum Verhängnis wurde, sei
dahingestellt. Unabhängig
davon ist der Apfel mit einer
Symbolik verbunden wie
kaum eine andere Frucht.

Ob Deutung und Überset-
zung an den verschiedenen
Bibelstellen zu Recht vom
Apfel ausgehen, ist nicht unstrittig. Laut Altem Testament steht die
sinnlich-verführerische Frucht gar stellvertretend für den menschli-
chen Sündenfall.

Der biblische Sündenfall, das Ende der Unschuld.
Vielleicht erklärt sich so der Name: Auf Lateinisch heißt der Apfel
„malus“, was übersetzt „schlecht, schlimm, böse“ bedeutet. Auffällig
ist jedenfalls die Häufigkeit des Auftretens sowie die Deutlichkeit,
mit der der Apfel Botschaften versinnbildlicht - auch im positiven
Sinn. Dem Wort Gottes etwa wird in der Bibel ein Vergleich mit
dem Apfel entgegengebracht: „Ein gutes, zur rechten Zeit gespro-
chenes Wort ist ein goldener Apfel.“

„Wie ein Apfelbaum unter den Bäumen des Waldes, so ist mein
Geliebter unter den Söhnen ... und seine Früchte sind süß meinem
Gaumen“ Das Hohe Lied Salomonis, Kapitel 2,3 - Altes Testament

Neuanfang, Liebe, Leben - die Symbolik des Apfels
Bereits in der Antike wurden
Apfelbäume kultiviert und
veredelt. Schon früh verban-
den die Menschen mit den
Äpfeln eine Symbolik des
Lebens, der weiblichen
Kraft und Fruchtbarkeit.
Liebesgöttinnen wurden mit
einem Korb voller Äpfel
dargestellt, die Göttin Nemesis hielt einen Apfelzweig in der Hand.
In Griechenland galt der Fruchtbarkeitsgott Dyonysos als Schöpfer
des Apfelbaumes. Er widmete Aphrodite den Apfel als Sinnbild der
Liebe und Schönheit. Aus den Bibelerwähnungen entsteht eine Sym-
bolik, die neben der Versuchung und dem Sündenfall auch die Erlö-
sung beinhaltet.

Im Zentrum der Macht
Bereits im antiken Persien galt der Apfel als Symbol herrschaftlicher
Macht, eine Symbolik, die von den mittelalterlichen Kaisern weiter-
geführt wurde. Sie trugen als Insignie eine Kugel als Sinnbild für
die Erde und die Weltherrschaft. Im Mittelalter wurde diese Kugel
in den Reichsapfel umgewandelt, der durch die Form Vollkommen-

heit, Ganzheit und Einheit
vermittelte. In China steht
der Apfel ebenfalls für Frie-
den und Eintracht, wird aber
auch mit der weiblichen
Schönheit assoziiert.

Kaiser Heinrich II. (1014-1024) und seine Gemahlin Kunigunde

Apfelgeschichte in Bamberg
Äpfel gedeihen in der Region um Bamberg sehr gut wegen des
milden Klimas. Bamberg ist seit dem Mittelalter eine Gärtnerstadt,
in der eine große Vielfalt an Salat, Obst und Gemüse produziert
wird. Das fand auch in der Kunst seinen Niederschlag. Zum Beispiel
in der Malerei: In der ehemaligen Klosterkirche St. Michael in Bam-
berg haben Pflanzen eine ganz besondere Bedeutung. Pflanzenma-
lereien verleihen dem Kirchenraum einen eigenen Charakter. Um
1700 verwandelten Kirchenmaler die Decke der Michaelskirche in
einen sprießenden Himmelsgarten. Mehr als 600 Pflanzen bedecken
die Gewölbe. Eine richtige kleine Geschichte der Botanik tut sich
im Himmelsgarten auf. Nutzpflanzen finden sich hier, Heilkräuter,
biblische Pflanzen und zahlreiche Marienpflanzen. Der Apfel steht
hier als Symbol des Gotteswortes.

Veredelt und gepflegt - der Apfel als Obstkultur
Den Apfel gab es als Wildform schon in der Steinzeit, er ist heute in
allen gemäßigten Zonen der Erde zu finden. Er gehört zu den am
meisten züchterisch bearbeiteten Obstarten mit zahllosen Sorten.
Heute befinden sich die größten deutschen Anbaugebiete für Äpfel
am Bodensee, in Sachsen-Anhalt und im Alten Land bei Hamburg.
Auch im Hausgartenbereich hat der Apfelanbau seinen Platz, Zwerg-
und Säulenäpfel wachsen sogar in Töpfen auf dem Balkon.

Mit freundlicher Genehmigung aus: BR.de
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AUS VEREINEN 
UND VERBÄNDEN Nikolaus der Feuerwehr Reicherts-

hausen besucht 59 Kinder
Auch in diesem Jahr besuchte unser Nikolaus
wieder Familien in der Gemeinde, um das Jahr
Revue passieren zu lassen. Insgesamt 59 Kinder bei 26 Familien
durften erfahren, was die „Engel im Laufe des Jahres über sie zu-
sammengetragen hatten“. Da der Krampus wohl entweder in Qua-
rantäne steckte oder aufgrund der geltenden Kontaktbeschränkungen
nicht mitkommen durfte, war der Nikolaus heuer nur mit seinem
Fahrer unterwegs. Um dem Virus keine Chance zu geben, kamen
die Familien vor das Haus und der Nikolaus musste seinen Stab
selbst halten. Dem Erlebnis der Kinder tat dies aber keinen Abbruch,
im Gegenteil, bei offenem Feuer und Punsch wurde für eine feierliche
Atmosphäre gesorgt.

Die Freiwillige Feuerwehr
Reichertshausen informiert:

�

Termine 2021
Die Vorstandschaft gibt nachfolgend die Ter-
mine für das kommende Jahr bekannt. Diese
sind unter Vorbehalt und abhängig vom weiteren Verlauf der Pande-
miebeschränkungen und Veranstaltungsverbote.

Freitag 05.03./ 12.03./ 19.03.2021:
Königs- und Wanderpokalschießen.

Freitag, 26.03.2021:
Königsproklamation und Pokalverleihung.

Freitag, 07.05.2021
Jahreshauptversammlung 2021 mit Neuwahlen.

Freitag, 11.06.2021:
Endschießen der Saison 2020/2021.

Samstag, 12.06.2021:
Grillfest an der Bogenhütte.

Samstag, 26.06.2021:
12-Stunden-Turnier der Bogenabteilung.

Freitag, 24.09.2021:
Anfangsschießen der Saison 2021/2022.

Freitag, 15.10.2021 und Samstag, 16.10.2021:
Kirchweihschießen für alle Gemeindebürger.

Freitag, 19.11./ 26.11./ 03.12.2021:
Weihnachtspokal- und Preisschießen.

Samstag, 11.12.2021:
Weihnachtsfeier für alle Abteilungen.

Ein herzliches Dankeschön all jenen Aktiven, die in diesem Jahr -
besonders bei den Umbau- und Renovierungsmaßnahmen - viele
unentgeltliche Arbeitsstunden geleistet haben.

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern ein frohes Weihnachts-
fest, viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im neuen Jahr.

Der Sportschützenverein
„Drei Buchen“ Reicherts-
hausen informiert:

Die Feuerwehren

NOTRUF 112

löschen          bergen

retten          schützen
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Wir wünschen allen Mitgliedern ein frohes
und besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes
gesundes neues Jahr 2021.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
der Gemeinde Reichertshausen frohe und ge-
segnete Weihnachten sowie einen guten Rutsch
ins Jahr 2021.

BLEIBEN SIE GESUND

Der Katholische Frauenbund
Reichertshausen informiert:

Jahreshauptversammlung
Schon mal vorab zur Information: Die Jahres-
hauptversammlung findet am 27.01.2021 im Pfarr-
heim statt unter der Voraussetzung, die allgemeinen Corona-
Maßnahmen lassen es zu. Beginn ist um 14:00 Uhr.

Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Familien frohe
Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Der Obst- und Garten-
bauverein Reichertshausen
informiert:

Die Jugendblaskapelle 
Reichertshausen e.V. 
informiert:

Ein Jahresrückblick mit Voraussicht

Was für ein Jahr - dieses 2020! 

Ich denke, es wird jedem von uns in Erinnerung blei-
ben. Ich glaube, es wird in die Geschichtsbücher ein-
gehen. So gravierend hat sich unser Leben und Arbeiten
verändert bis hinein in die alltäglichen Strukturen und Abläufe. 

Auch in unserer iHR-Gewerbevereinigung haben wir das zu spüren
bekommen, doch gerade in der Krise zeigte sich die Stärke des Netz-
werkes.

So ergaben sich während des ersten Lockdowns im Frühjahr Zu-
sammenarbeiten zwischen iHR-Mitgliedern, die es ohne Corona nie
gegeben hätte. Denn das Netzwerk-Mitglied Tubie.com konnte Mas-
ken in den benötigten Stückzahlen heranschaffen, die ein anderes
iHR-Mitglied aus der Gesundheitsbranche dringend brauchte. Wei-
terhin entstand eine Zusammenarbeit zwischen der Sozialeinrichtung
Familia und Peters Pension, die als Quarantänestation fungierte. Und
es entstand eine neue Internetplattform, die www.ihr-hilft.de, auf
der die lokalen Anlaufstellen, geänderte Öffnungszeiten und eine
Übersicht regionaler Hilfsangebote für die iHR-Gemeinden (Ilm-
münster, Hettenshausen, Reichertshausen) aufgelistet wurden. 

Danke dafür! Danke fürs Netzwerken, danke für diesen Zusammen-
halt. Denn nur GEMEINSAM geht es weiter.

Das Vereinsleben, wie wir es kennen, wurde auf Eis gelegt. Unsere
Netzwerktreffen konnten nur im Sommer stattfinden. Die Vorstands-
sitzungen fanden nur teilweise und anders, eben online, statt. Viele
unserer geplanten Vorhaben für 2020 blieben liegen oder haben sich
im Laufe des Jahres geändert. 

Das neue Jahr können, ja müssen wir dazu nutzen, dieses Netzwerk
so umzustrukturieren, dass es in die neue Zeit passt. Es stehen Vor-
standswahlen in 2021 an. Wir haben uns informiert, wie Mitglieder-
versammlungen online stattfinden können. Wir haben uns ausge-
tauscht, wie sich die neue Situation auf die Vorstandsarbeit auswirkt
und freuen uns nun zu hören oder zu lesen, wie es den iHR-Mitglie-
dern geht! Was braucht ihr? Was wünscht ihr euch von der IHR?
Was wollt ihr bewegen? Wer macht mit? Lasst uns bitte gemeinsam
nachdenken und umdenken. Der 1. Schritt: Schreibt uns bitte bis
Neujahr an vorstand@ihr-ilmtal.de! Wir freuen uns auf eure digitale
Post oder einen Anruf, ja, selbst wenn es „nur“ Weihnachtsgrüße
sind. Lasst unser iHR-Netzwerk leben! 

In diesem Sinne wünscht der iHR-Vorstand friedvolle Weihnachten
und ein gesundes 2021. 

aNkE Brückner, 1. Vorstand iHR 

Die Gewerbevereinigung Süd -
liches Ilmtal - iHR informiert:

Der Nikolaus war da!
Am Nikolausabend haben wir den heiligen
Mann mit unserem Einsatzfahrzeug zu unseren
Mitgliedern der Kinder- und Jugendfeuerwehr
entsandt, wo er und sein Helfer unseren jüngsten Mitgliedern bei
Blaulicht Apfel, Nuss und Mandelkern und manch’ klugen Spruch
überreichte...
Der Nikolaus und sein Gehilfe wurden von den Kindern, den Ju-
gendlichen und deren Eltern sehr freundlich aufgenommen und teil-
weise sogar mit Geschenken für alle Jugendbetreuer bedacht. 
Eine besondere Überraschung hat uns dann im Feuerwehrhaus er-
wartet: Dort stand in der Halle eines unserer Wagerl, darauf schön
aufgestellt für jeden Jugendbetreuer eine Flasche Müllerbräu und
ein Schokonikolaus. 
Für diese liebe Überraschung bedanken wir uns beim unbekannten
Gönner recht herzlich. Hat uns riesig gefreut!

Das wird heuer leider die einzige vor-weihnachtliche Aktion blei-
ben...
Wir wünschen allen unseren aktiven und passiven Mitgliedern, Freun-
den und Förderern trotzdem eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein
frohes Fest und einen guten Start ins neue Jahr!

Die Freiwillige Feuerwehr
Pischelsdorf informiert:

Der Nikolaus und sein Helfer vor dem Einsatz
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Das Wetter – 
des 100-jährigen 
Kalenders

Januar 2021
01.-10. Es geht wie im vorherigen Monat mit sehr kaltem Wetter

weiter

11. Dieser Tag bringt sehr große Kälte

12.-18. Trübes aber durchaus mildes Wetter

19. Sehr kaltes Wetter

20.-23. Sonniges Wetter, das aber trotzdem eine große Kälte mit
sich bringt

24.-26. An diesen beiden Tagen wird es stark regnen

27.-31. Regengüsse, aber recht windstilles Wetter

BUNT GEMISCHT

Der Vollmondkalender 
2020 und 2021
Hier sehen Sie den Vollmondkalender mit
den Vollmond-Daten 2020/2021 mit Datum
und exakter Uhrzeit im Überblick:

Mittwoch, 30. Dezember 2020, 04:28:18 Uhr
Donnerstag, 28. Januar 2021, 20:16:18 Uhr
Samstag, 27. Februar 2021, 09:17:24 Uhr
Sonntag, 28. März 2021, 20:48:12 Uhr
Dienstag, 27. April 2021, 05:31:36 Uhr
Mittwoch, 26. Mai 2021, 13:13:54 Uhr
Donnerstag, 24. Juni 2021, 20:39:42 Uhr
Samstag, 24. Juli 2021, 04:36:54 Uhr
Sonntag, 22. August 2021, 14:02:00 Uhr
Dienstag, 21. September 2021, 01:54:42 Uhr
Mittwoch, 20. Oktober 2021, 16:56:42 Uhr
Freitag, 19. November 2021, 09:57:30 Uhr
Sonntag, 19. Dezember 2021, 05:35:36 Uhr

ZU GUTER LETZT

Wir wünschen allen unseren Kunden, Geschäftsfreunden 
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes, glückliches neues Jahr!

Zimmerei
Holzhausbau:

Allen unseren verehrten Kunden und Bekannten 
wünschen wir

frohe Weihnachten
und ein 
gesundes 
neues Jahr

In Tafel- oder Ständerbauweise mit Eingabe und
Werkplanung in schlüsselfertiger Ausführung

85293 Paindorf · Kirchgasse 6 · Tel. (0 81 37) 74 07

85298 Scheyern
Durchschlacht 2
Tel. (0 84 45) 91 13 63
Fax 91 13 64

Unseren Kunden ein

frohes, gesegnetes Fest

und die besten 

Wünsche für das 

neue Jahr

T

T

T

T

T

T

T

T

T
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Wir wünschen allen Lesern und Geschäftskunden 
ein gesegnetes Weihnachstfest und alles Gute 

für das Jahr 2021!

Am Milchwerk 1 • Ilmmünster • 08441 82850 • alles-tuscher.de

����

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr wünscht

M H

S M
I

S

Bärnhausener Str. 3

Ortsteil Gründholm

85293 Reichertshausen

Telefon 08137 | 920 23

Telefax 08137 | 80 99 20

info@josef-reisner.de

www-josef-reisner.de

Wir bedanken uns für das Wir bedanken uns für das 

entgegengebrachte Vertrauen und entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen unseren Kunden ein frohes wünschen unseren Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest sowie ein gutes neues JahrWeihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr
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Josef Reisner
Heizung - Sanitär & Solar

 Bau- und Möbelschreinerei
 Innenausbau
 Planung und Gestaltung
 Treppen
 Fenster- und Türenstudio

Pfaffenhofener Str. 31                       Tel. 08444 / 840 o. 639
85307 Paunzhausen                           Fax: 08444 / 91 91 900

www.schreinerei-aschauer.de
e-mail: info@schreinerei-aschauer.de

MarkusMarkus

Allen Bekannten, Kunden und Geschäftsfreunden
frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches gesundes Jahr 2021! II

S MM S

Mühlweg 1 · 85276 Reisgang
Tel. (0 84 41) 20 16 · www.iq-elektro-rist.de

V

V

VI

II

II

Weihnachtsfreude 
für die ganze Familie

V
V

V

V

V
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Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher 

Papayas verkaufen, um für die Familie mitzuver-

dienen. Heute geht er in die Schule. Wie er seinen 

Traum verwirklichen konnte, erfahren Sie unter:

brot-für-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgaben 
machen. Ein Wunsch, 

den wir Millionen 
Kindern erfüllen.
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ab € 175,- 
incl. gesetzl. MwSt 

Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4   85298 Scheyern 
Tel. 08445/360    Fax. 08445/1487 
www.huber-gartentechnik.de 

EIN SÄGENREICHES 
                WEIHNACHTSFEST. 

DI E T E R BR U N N
SANITÄTSHAUS &

ORTHOPÄDIETECHNIK

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 · 85276  PFAFFENHOFEN   · TEL. 08441/405090

Wir bedanken uns bei unseren Kunden  
für das entgegengebrachte Vertrauen  

und wünschen für das kommende Jahr  
Gesundheit, Glück und Erfolg.

�

    

�

�

    

�

�

    

�

�

    

�

�

    

�

�

    

�

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit 
und ein gutes neues Jahr 2021!

Dachumdeckung · Dachbodendämmung
Fassadenverkleidung · Carports

Dachgauben · Dachflächenfenster
Dachausbau

Zimmerei Eisenhofer
Werkstraße 25 · 85298 Mitterscheyern · Tel. (0 84 41) 49 61 86

wünscht gesegnete Weihnachten

und alles Gute für das neue Jahr

Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit 
und das Vertrauen, das Sie in mich gesetzt haben. 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Weihnachtsfest, 
ruhige und besinnliche Weihnachtstage 

und für das neue Jahr 2021 
viel Energie, Gesundheit, Glück und Erfolg!

Spielen Sie mit dem Gedanken sich beruflich zu verändern,
dann würde ich mich über eine Bewerbung freuen.

Petra Daniel • Steuerberaterin • Gutenbergstraße 1 • 85276 Pfaffenhofen
Telefon: 08441 / 79797-60 • Telefax: 08441 / 79797-80

kanzlei@steuerberaterin-petra-daniel.de • www.steuerberaterin-petra-daniel.de

Fachberater für 
Unternehmensnachfolge 

(DStV e.V.)

Freunden und Bekannten ein frohes Fest
Wir wünschen allen Kunden, 

Gmb

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

bH

dienst HeizungKunden-

 und einen guten R

Sanitär Solar

Rutsch ins neue Jahr!
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Münchner Straße 21

85276 Pfaffenhofen/Reisgang

Tel. (0 84 41) 89 87-0

Ein frohes Weihnachtsfest 

und bleiben Sie 

gesund!

Wir danken unseren 

Kunden für ihr Vertrauen!

Burger GmbH 

Werkstraße 26

85298 Mitterscheyern

Telefon: 08441 / 92 93

info@burger-scheyern.de

www.burger-scheyern.de 

Unseren Kunden 

besonderen Dank für 

Ihr Vertrauen in diesen 

besonderen Zeiten. 

Wir wünschen Ihnen 

auch im nächsten 

Jahr viele 

Wohlfühl-

Stunden

n.n.

Wir bedanken uns herzlich für das  

entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen all unseren Patienten 

frohe und besinnliche Weihnachten 

und einen guten Start ins Jahr 2021.
            w w w.

                      Frohe Weihnachten
                    und ein gutes neues Jahr
                                                          wünscht

Firma Lorenz Forster
Baggerarbeiten · Erdbewegungen · Rohrleitungsbau

Wasserinstallation  · Kompressorverleih

85293 Steinkirchen, Hauptstraße 32, Telefon (0 81 37) 29 27

ELEKTRO SALLER

Schlossstr. 28, 85293 Reichertshausen
Telefon 08441 71735

Wir wünschen ein 
frohes Fest und Glück und 
Zufriedenheit im neuen Jahr
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Tel. 0 84 41/7 67 19 · Fax 0 84 41/8798556
Zimmerei & Bauplanung  Saselberg 6  85304 Ilmried

Das vergangene Jahr war ein 
sehr herausforderndes Jahr für uns alle. 

Umso mehr möchten wir uns für 
Ihre Treue und Geduld bedanken.

In diesem Sinn 
frohe Weihnachten, bleiben Sie gesund.

und Team

Allen unseren Kunden 
wünschen wir frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Bäckerei · Konditorei

Wörmann
Raiffeisenstr. 4
Ilmmünster
Telefon 0 84 41/31 77

Gas – Wasser – Heizung – Solaranlagen – erneuerbare Energien
Zertifizierter Fachbetrieb für weltweit 1. Stromerzeugenden Gas-Brennwertkessel

„Produzieren Sie Ihren Strom doch einfach selbst.“ Wir beraten Sie gerne.

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
gesegnete Weihnachten und alles Gute 

für das neue Jahr!

Sonnenstraße 7 Walterskirchen 45
85304 Ilmmünster 85307 Paunzhausen
Tel. (0 84 41) 57 11 Tel. (0 81 66) 99 40 39 11

e-Mail: frauenholzgmbh@t-online.de

GmbH

V
V

V

V
V

VV

VVVV VV

SF

Alexander u. Lorenz 
Dick GbR 
 
Kleingurnöbach 3  
85293 Reichertshausen  
Tel. 08137 / 7464 
www.schreinerei-dick.de  

Dick  

Schreinerei 
 Fenster  
 Türen  
 Innenausbau  
 Sonnenschutz 

 

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr 

Wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

Malermeister

WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN,  
GESCHÄFTSPARTNERN UND BEKANNTEN

FROHE WEIHNACHTEN

UND EIN GUTES NEUES JAHR.

Josef Gacia · Malermeister
Am Hofberg 28 · 85293 Reichertshausen

Telefon (0 84 41) 8 24 61

Frohe Weihnachten
und alles Gute
im neuen Jahr
wünscht allen Kunden,
Geschäftsfreunden und Bekannten

Bau- und Möbelschreinerei

Simon Mahl
Hauptstr. 20 – 85293 Steinkirchen – Telefon (0 81 37) 59 95
Fax (0 81 37) 32 97

Bundespreisträger für Handwerk
in der Denkmalpflege

Frohe Weihnachten
und ein

gesundes neues Jahr
wünscht

Fa. Michael Korber GmbH & Co. KG

Sanitär-Installation
Heizung · Solar · Dachrinnen

Reichertshausener Str. 18, 85293 Lausham
Tel. (0 81 37) 50 75 · Fax (0 81 37) 38 44

 

           
             

                           Tel.08441-5982 Mob.0170-3279998 

wünscht frohe Weihnachten 

und viel Glück 

im neuen Jahr!
I

M

S
M

I
M

S
M

Elektrotechnik Euringer
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SPENGLEREI ALEXANDER HUBER
GMBH 

  Bauspenglerei   &   Flachdach
                 Altenstadt 9                           Telefon 0 84 41 / 29 55
           85276 Pfaffenhofen                  spenglerei.huber@gmx.de

Wir wu¨nschen unseren Kunden ein 
frohes Fest und ein gutes neues Jahr H

H
H

H

Die Schreinerin Hildegard Ehrl
fertigt für Sie nach Wunsch Einzelstücke (Unikate), 
aber auch Ergänzungen zu bestehendem Mobiliar! 

Ebenso führt sie Reparaturen und Innenausbau durch 
und bietet auch Montagedienste an.

Wir wünschen ein frohes Fest
und ein gutes neues Jahr

Fürholzener Straße 31
85298 Mitterscheyern
Tel. 0 84 41/80 50 92 oder 0176-10046295
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wieder ab dem 28. Dezember für Sie da.
eiertagen sind wirunden. Nach den FK

undinnen unden Künschen wir all unserW

!HCST RUENT GUEINEN
 UNDGEATART FNEÖHCS EIER

6 Uhra: 9-18 Uhr · S4-13 Uhr · 1
.betten-leitenberger

Fr: 9-1Öffnungszeiten: Mo-
.leitenberger/betten��.de · www

671 96elefon: 0844Te6 P7Frauenstraße 5 · 852 faffenhofen · T
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Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Weihnachten und ein glückliches neuesJahr.

● Elektro - TV - Telefonanlagen
● Verkauf und Reparatur aller Haushaltsgeräte
● Miele Kundendienst

Thomas Niederauer
Hauptstraße 12 - 85276 Hettenshausen
Te.: 08441/9423
E-Mail: elektro-niederauer@freenet.de

Praxis für 
Naturheilkunde 

& 
Osteopathie 

Nicole Moser

Wir wünschen unseren Patientinnen und Patienten, 
Freunden und Bekannten gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes und glückliches Jahr 2021! 

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen!

Frohe Weihnachten wünscht 
Das Praxisteam Naturheilkunde & Osteopathie 

Nicole Moser

Moser Guckenbühl 8 / 85298 Scheyern / Tel. 08441 / 4792928

Hans B. Schneidt
Praxis für Physiotherapie

Schloss-Str. 30 1/3 · 85293 Reichertshausen
Telefon (0 84 41) 73 78

Wir wünschen ein frohes Fest
und ein gesundes neues Jahr

Für Ihr Vertrauen im Jahre 2020 
möchten wir uns herzlich bedanken.

Wir machen Urlaub vom Mittwoch, 23.12.2020 
bis einschließlich Mittwoch, 06.01.2021.

Am Donnerstag, 07. Januar 2021 
sind wir wieder für Sie da.

Angerhofstr. 6 (am Rathaus)
85293 Reichertshausen
Tel.: 08441/8 63 63                   Termine nach tel. Vereinbarung
Fax: 08441/8 64 64
Mobil: 0171/ 23 23 553

Wir wünschen unseren Kunden und ihren 
Zwei- und Vierbeinern fröhliche 

Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Notdienst: 24 Stunden

 
 

 
 

 
 

 
 

ERFOLGREICHES NEUES JAHR
ALLEN UNSEREN KUNDEN EIN 
FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHT

WIR SAGE
 

 
!
FROHES WEIHNACHTSFEST  UND EIN

TRAUEN UND WÜNSCHENTE VER

N DANKE!
 

 
 

 
 

 
 

 

el. 08441/1415 • waerl-landtechnik@tT
nreyehcsretti M8925 81 • 5.rtstpuaH

ÄRL LANDTECHNIW
t-online.de

IK

Niederreiter GmbH
Altbausanierungen und Innenausbau 

Raiffeisengasse 4
85298 Scheyern

niederreiter-gmbh@web.de

Telefon 08441 / 81284

• Türen                        • Fenster                • Trockenbau
• Holzböden                • Malerarbeiten      • Garagentore
• Innenausbau             • Umbauarbeiten    • Abbrucharbeiten
• Dachfenster              • Rollläden             • Maurerarbeiten
• Carport – Balkone    • Holzdecken         • Reparaturarbeiten

wünscht allen 
Lesern des Gemeindeblattes frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.
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Baukrane – Baumaschinen 
– Notstromaggregat
Vermietung – Verkauf – Reparatur

85304 Ilmmünster · Kreuzhof 1
Tel. 0 84 41 / 34 79 · Fax 0 84 41 / 765 78 · info@steinberger-baukrane.de

Gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes 
neues Jahr wünscht

Stowasser GmbH

Sand- und Kieswerk Prambach

Telefon (0 84 41) 28 93 · Fax (0 84 41) 8 65 70

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und Freunden 
frohe Weihnachten und Gesundheit,
Glück und Erfolg im neuen Jahr!

LACHERMEIER
Bauunternehmen

G
m
b
H

Scheyerer Str. 11
85276 HETTENSHAUSEN

Telefon (0 84 41) 8 15 84Simon Lachermeier

Gesegnete Weihnachten und ein gesundes,
glu¨ckliches und erfolgreiches Jahr wu¨nscht

allen Kunden und Lesern 
des Gemeindeblattes

Heidi Starck
Anzeigenannahme

Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37
e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten wünschen 
wir frohe Weihnachten

und ein gesundes und glückliches neues Jahr.

ANTON HORN
Sägewerk

Fichten- und Lärchenholz, Kantholz – Bretter –
Latten – Bohlen und Lohnschnitt

Kirchenweg 4 · Tel. (0 84 41) 22 59
Fax 8 28 90 · 85293 Reichertshausen

Pfaffenhofener Str. 9 · 85293 Reichertshausen · Tel. (0 84 41) 80 09 60

Hiermit bedanken wir uns für Ihre Kundentreue 
im vergangenen Jahr.
Ihnen und Ihren Familienangehörigen 
wünschen wir ein

frohes Fest
und für das neue Jahr
Glück und Zufriedenheit

Fröhliche Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten

Schreinerei Mehringer
Angerhofstr. 8, 85293 Reichertshausen
Telefon (0 84 41) 34 35, Fax (0 84 41) 8 31 34
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SPENDENKONTO IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91

Spielen, Stofftiere, Schule – 
mein Leben ist toll.
 Dilara, mit einem Jahr an Krebs erkrankt

Der BLICKPUNKT Reichertshausen informiert
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Frohe Weihnachten und

ein gesundes, neues Jahr 2021!

Ab 04.01.21 haben wir neue Öffnungszeiten:

Montag   13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Dienstag   13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag   08:15 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag   08.15 Uhr - 13:00 Uhr

Beratungstermine können selbstverständlich
auch ausserhalb unserer Schalteröffnungszeiten 
vereinbart werden.
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Allen geschätzten Kunden 

frohe Weihnachten 

und ein 

glückliches neues Jahr 

2021

Wir übergeben zum Jahreswechsel 
an Miguel Perez-Tabaoda.

  

 
 

 

FROHE WEIHN
 UND ALLES
 FÜRS NEUE
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Heu
Immobilien

Unternehmensberatung GbR Tel. 0172 863 88 80
www.immobilien-heu.de

Ihr Ansprechpartner rund um die Immobilie

Danke für Ihr Vertrauen

WWW.FUCHS-GMBH.NET

MEISTERBETRIEB IM MALER- UND MAURERHANDWERK
INNEN- UND AUSSENPUTZE VOLLWÄRMESCHUTZ
FLIESESTRICH MAURERARBEITEN
MALER- UND  FLIESENLEGEN
LACKIERARBEITEN 

Familienbetrieb seit 1994
MEISTERBETRIEB FUCHS GmbH

Johann Fuchs
Angerweg 1, 85293 Reichertshausen
Tel. 0 84 41 / 67 52
Mobil: 01 72 / 13194 46
hansi.fuchs@t-online.de

Stefan Fuchs
Mobil: 01 70 / 9 02 92 47

Andreas Fuchs
Mobil: 01 74 / 9 7168 94

im Maurer-, Maler- und Lackiererhandwerk

Maler- und Lackiererarbeiten
Fassadensanierung · Umbauarbeiten
Holz- und Bautenschutz · Fließestrich

Wir wünschen gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes, glückliches neues Jahr!
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Zahnarztpraxis am Marienplatz
Dr. Maximilian Weiland und Dr. Nicole Klein
Zahnärztliche Partnerschaft mbB
Marienplatz 7, 85283 Wolnzach

Tel: 08442 / 67 75 70
www.zahnarztpraxis-am-marienplatz.de

Sprechzeiten Wolnzach (ab 1.1.2021):
MO, DI:       08:00 – 19:00 Uhr
MI:              08:00 – 20:00 Uhr
Do:              08:00 – 17:00 Uhr
FR:               08:00 – 14:00 Uhr
SA:              nach Vereinbarung

Zahnarztpraxis am Türltor
Dr. Maximilian Weiland und Dr. Nicole Klein
Zahnärztliche Partnerschaft mbB
Türltorstraße 4, 85276 Pfaffenhofen
Tel: 08441 / 40 55 60
www.zahnarztpraxis-am-tuerltor.de

Sprechzeiten Pfaffenhofen:
MO, DI, DO:   08:00 – 19:00 Uhr
MI: 08:00 – 17:00 Uhr, FR: 08:00 – 15:00 Uhr
SA: nach Vereinbarung

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen ein frohes Fest und 

ein gesundes, glückliches neues Jahr.



 



Dr. Maximilian Weiland                          Dr. Nicole Klein      Dr. Leonhard Lemke Dr. Florian BeckDr. Sandra Bundschuh



In Pfaffenhofen haben wir ab 23.12.2020 und 
in Wolnzach ab 24.12.2020 geschlossen. 

Ab dem 4.1.2021 sind wir in beiden Praxen wieder für Sie da.

in den Schulferien:
MO – DO: 08:00 – 12.00 Uhr, 13:00 – 17:00 Uhr
FR: 08:00 – 15:00 Uhr, SA: nach Vereinbarung

 Wir wünschen 
frohe Weihnachten 
und ein glückliches 
neues Jahr!

 Humbach und Nemazal Offsetdruck GmbH

Ingolstädter Str. 102 | 85276 Pfaffenhofen/Ilm

Telefon 08441/8068-0 | Telefax 08441/806868

info@humbach-nemazal.de

www.humbach-nemazal.de Frisch gedruckt, schnell geliefert!

JETZT 

VERSTÄRKT: 

Mailing mit 

Kuvertierung und 

Personalisierung
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HOLZNE
Hauptstraße 26 · 85301 Schweitenki
TTeel. 08444 / 7214 · www.tiernahrung-holz

Tiernahrung Agrarbedarf saisonale Pro••

 
   

      

   

 
 

         
 
   

      

   

 
 

         
 
   

      

   

 
 

         
 
   

      

   

 
 

         

Hochwertiges Sortiment 
für die Fütterung 
von Wildvögeln

Zubehör und handgefertigte
Vogelfutterhäuschen

B
ild

: p
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ay

süß und saftig

Bauen | Renovieren | Wohlfühlen | seit 1950

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN  
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR!
Wir bedanken uns bei unseren Kunden und Geschäfts-
partnern ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit  
und das entgegengebrachte Vertrauen! 

Familie Moser & Wilms mit Belegschaft

Schweitenkirchen | Reichertshausen | www.moseronline.de

Paindorfer Straße 21
85293 Reichertshausen
Tel. (0 84 41) 97 06
info@spengler-dachdecker-zaisch.de
www.spengler-dachdecker-zaisch.de

Wir wünschen Ihnen allen ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

I
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Physiotherapie  

Hermann Gürtner  

j|Ü ã Çáv{xÇ \{ÇxÇ
x|Ç YÜÉ{xá Yxáà âÇw 

x|ÇxÇ ZâàxÇ eâàáv{A 

j|Ü ã Çáv{xÇ \{ÇxÇ
x|Ç YÜÉ{xá Yxáà âÇw 

x|ÇxÇ ZâàxÇ eâàáv{A 

Verschenken Sie Linderung und Wohlbefinden 
mit einem Gutschein für Ihre Liebsten. 

j|Ü ã Çáv{xÇ \{ÇxÇ
x|Ç YÜÉ{xá Yxáà âÇw 

x|ÇxÇ ZâàxÇ eâàáv{A 

j|Ü ã Çáv{xÇ \{ÇxÇ
x|Ç YÜÉ{xá Yxáà âÇw 

x|ÇxÇ ZâàxÇ eâàáv{A 

Wir wünschen Ihnen ein
Frohes Fest und einen
Guten Rutsch.

Wir suchen:   Physiotherapeuten (w/m/d)
                        mit Begeisterung für den Beruf
Wir bieten:    ‐ 30min Takt bei besetzter Anmeldung
                        ‐ überdurchschnittliche Bezahlung
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

www.physio‐gürtner.de
Telefon 08441 / 8 17 88

kontakt@physio‐guertner.de
Marienstraße 12 · 85298 Scheyern
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WIR WÜNSCHEN GESUNDE,  
FRÖHLICHE WEIHNACHTSTAGE  
UND FÜR 2021 ALLES GUTE!

Götz Apotheke Reicherts-
hausen
Pfaffenhofener Straße 8b 
85293 Reichertshausen

 08441 8713580
 post.reichertshausen@ 

    goetz-apotheke.de

Mo, Di, Mi: 08:00 - 13:00 
14:00 - 18:30

Do:            08:00 - 13:00 
14:00 - 19:00

Fr:              08:00 - 18:30
Sa:             08:30 - 13:00

ÖFFNUNGSZEITEN

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 

Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

GASTHOF
MATTHIAS FUCHS
REICHERTSHAUSEN

Wir wünschen allen Gästen, Kunden, Patienten 
und Besuchern unseres Gasthofes, der Land -

metzgerei, der Apotheke, der Haus arztpraxis und 
des Einkaufsmarktes in der Pfaffenhofener Str. 8 

frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr 2021!

Matthias Fuchs

Pfaffenhofener Straße 8
85293 Reichertshausen
Tel. 08441-23 87

Tel.: 08441/8591498
Mobil: 0170/3236770

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes, glückliches neues Jahr wünscht

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünschtS

S

SM M
I M I

I
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Der BLICKPUNKT REICHERTSHAUSEN informiert
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Damit am Heiligabend a
Am 24.12. haben w
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alles da ist, was Sie brauchen: 
wir bis 14 Uhr geöffnet.
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amilie inFerIhnen und IhrDas wünschen wir

en Rutsch.und einen gut
est eihnachtsfWohes Ein fr

sparkasse-pfaffenhofen.de
blog.sparkasse-pfaffenhofen.de

    

#GemeinsamAllemG

 202ein schönes Jahr
en Zdiesen besonder

 IhDas wünschen wir
  

Gewachsen.

21 gemeinsam mit Ihnen!
euen uns auffrWiren. Zeit

amilie in  Ferhnen und Ihr


